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Veteranen fürsorge
und Clehrsteuer

tt Jm Reichsſchatzamt hat am Freitag eine Be
n ſprechung zwiſchen Vertretern der Reichsregierung und der

verſchiedenen Parteien des Reichstags über die Frage der
t Veteranenfürſorge und über die Deckung des da
n durch erwachſenden Mehrbedarfs ſtattgefunden Bei der
5 letzten Verhandlung des Reichstags über die Kriegsbeihilfe

war von liberaler Seite der Wunſch ausgeſprochen worden
a daß über die Deckungsfrage in einer vom Reichsſchatzamt
l einzuberufenden Konferenz eingehend verhandelt werden
4 möge Dieſem Wunſch hat das Reichsſchatzamt ſtattgegeben
t Jn mehrſtündiger Beratung iſt wie wir erfahren über die
r Frage verhandelt worden wie der bei Durchführung der
t Beſchlüſſe des Reichstags erforderliche finanzielle Mehr

bedarf beſchafft werden könne Jn erſter Linie iſt die Frage
er der Wehrſteuer Gegenſtand der Erörterungen geweſen

Ob die Beratung zu einem praktiſchen Ergebnis führen wird
ſteht noch dahin es läßt ſich kaum annehmen daß die ge

4 wichtigen Bedenken die bisher ſowohl von den verbündeten
J Regierungen wie von verſchiedenen Parteien des Reichstags
7 gegen die Einführung einer Wehrſteuer geltend gemacht

worden ſind durch die Konferenz am Freitag beſeitigt ſind
und daß ein gangbarer Weg zur Löſung dieſes auch techniſch
recht ſchwierigen Steuerproblems gefunden iſt

Bei den Verhandlungen im Plenum des Reichstags iſt
von freiſinniger Seite davor gewarnt worden die
Gewährung der Kriegsbeihilfen an alle Veteranen die

x unter 600 Mk Einkommen haben von der Einführung der
Wehrſteuer abhängig zu machen Alle Parteien des Reichs
tags ſind darin einig daß raſche Hilfe den Veteranen
gebracht werden muß von denen ein ſehr erheblicher Teil
ſich in drückender Notlage befindet Aber die Ausarbeitung
und Durchführung eines Wehrſteuergeſetzes würde von allen
grundſätzlichen Bedenken und praktiſchen Schwierigkeiten ab

geſehen jedenfalls ſo viel Zeit erfordern daß von einer
raſchen Hilfe nicht die Rede ſein kann Am 23 April d Js
hat der Reichsſchatzſekretär Wer muth nachdrücklich auf
die Schwierigkeiten hingewieſen die der Forderung einer
Wehrſteusr entgegenſtehen und ſchwere Bedenken hervor
gehoben die innerhalb des Bundesrats vorhanden ſind
Man darf wohl annehmen daß in der Konferenz am Frei
tag die Fragen eingehend beſprochen worden ſind die bei
der Verhandlung im April der Reichsſchatzſekretär nur kurz
geſtreift hat Es herrſcht ziemlich weitgehende Unklarheit
darüber was überhaupt unter dem Begriff Wehrſteuer zu
verſtehen iſt Soll ſie eine einmalige Abgabe ſein oder ſoll
ſie als dauernde Steuerleiſtung eingeführt werden Wie
läßt ſich der Charakter des Loskaufgeldes vermeiden der
mit der allgemeinen Wehrpflicht in unvereinbarem Wider
ſpruch ſteht Nach welchem Maßſtabe ſoll die Steuer be
meſſen werden Nach dem Einkommen dem Vermögen
dem Aufwand oder wie ſonſt Soll die Erhebung nach
Ständen und Berufsklaſſen ſtattfinden oder ſoll die Steuer
als Kopfſteuer erhoben werden wie das in einzelnen außer
deutſchen Ländern geſchieht Soll etwa die Erhebung durch
Zuſchläge zur Einkommenſteuer erfolgen und wie ſoll dabei
der Umſtand vermieden werden daß die größte Zahl der
Wehrſteuerpflichtigen in dieſem Alter kein Einkommen zu
haben pflegt Soll etwa der Eintritt der Steuerpflicht für
eine ſpätere Zeit hinausgeſchoben werden oder ſoll eine
Elterntaxe eingeführt werden Und wie ſoll die Veran
lagung erfolgen Soll das Reich ſelbſt einen Veran
lagungs und Erhebungsapparat aufſtellen oder ſoll man
ſich an die ſo überaus verſchiedenartige einzelſtaatliche Geſetz
gebung anſchließen

Das iſt nur eine kleine Blütenleſe der Fragen die auf
geworfen und gelöſt werden müſſen wenn man dem Ge
danken einer Wehrſteuer nähertritt Wir glauben nicht
daß die großen Bedenken die von freiſinniger Seite gegen
die Wehrſteuer wiederholt im Reichstag und auch ſonſt in
der Oeffentlichkeit geltend gemacht worden ſind beſeitigt
oder zurückgeſtellt werden können Wir wollen auch nicht
daß durch eine ſolche Steuer die zu zahlen hat wer vom
Militärdienſt freikommt der Wehrpflicht der Charakter einer
geldwerten Leiſtung aufgedrückt wird Feldmarſchall Graf
Moltke hat im Reichstag ſeinerzeit davor gewarnt dieſen
Weg zu betreten und wir glauben daß ſeine Mahnung
auch heute e beherzigt werden ſollte
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Dritte Leſung der Sekundärbahnvorlage
Abg v BülowStuthemen konſ wünſcht eine Bahnlinie

von Roſenberg am Friſchen Haff nach Domnau

Morgen Ausgabe

Vierundvierzigſter Jahrgang

Die Abgg Humann Ztr Dr v Savigny Ztr und
Schwartze Lippſtadt Ztr befürworten die Linie Soeſt Büren
Scherfede und Corbach Paderborn

Abg Lüdicke frk fordert Ausdehnung des Berliner Vorort
verbehrs bis Kremmen

Abg Waldſtein Vp bittet um beſſere Bahnverbindungen
für den Altonger Hafen auch im Jntereſſe des deutſch engliſchen
Poſtverkehrs

Abg Kirſch Ztr tritt für eine beſſere Berückſichtigung
Düſſeldorfs beim Durchgangsverkehr Berlin Paris ein

Abg Dr Hackenberg nl erſucht um beſſere Erſchließung der
Gegend ſüdlich des Hunsrück

Abg v Stockhauſen konſ um beſſere Anſchlüſſe an die Schnell
züge Berlin Hannover Kaſſel und Hamburg Hannover Kaſſel

Die Sekundärbahnvorlage wird in dritterLeſung angenommen
Es folgt der Antrag der Abgg Linz und Graf v Spee

Ztr auf Einbringung eines Geſetzentwurfes durch den die
geſetzlichen Vorſchriften über die Bildung

kommunaler Zweckverbände

in den ſieben öſtlichen Provinzen auf alle Provinzen der Monarchie
entſprechend ausgedehnt werden und eine Verbindung von nach
barlich gelegenen Stadtgemeinden unter ſich behufs
gemeinſamer Wahrnehmung kommunaler Angelegenheiten zuläſſig
iſt und dazu der als Zuſatzantrag geſtellte Antrag Frhr v Zed
litz und Vorſter frk der für die nächſte Tagung um eine
Vorlage erſucht durch welche zum Zwecke einheitlicher Regelung
des Verkehrs des Bebauungsplans der baupolizeilichen Vor
ſchriften und der Waldfrage ein

Zweckverband GroßBerlin

und aus dieſem ein beſonderer Verwaltungsbezirk
nach Art der Regierungsbezirke gebildet wird

Abg Linz Ztr begründet ſeine Antrag Anter der ge
wünſchten Regelung darf die Selbſtverwaltung aber nicht leiden
das Geſetz muß daher die Aufgaben für die Bildung des Zweck
verbandes genau feſtlegen

Abg Frhr v Zedlitz frk Auf die Jnitiative Berlins darf
man ſich nicht verlaſſen denn Berlin will niemand in ſeinen
kommunalen Angelegenheiten mitſprechen laſſen Es muß ein
geſetzlicher Zwang geübt und die Rechte der Teilnehmer am Zweck
verband geſetzlich fixiert werden damit die Jntereſſen der kleineren
Gemeinden nicht von dem mächtigen Berlin unterdrückt werden

Geheimrat Freund Ein Geſetzentwurf im Sinne des Antrags
Linz iſt ausgearbeitet und geht noch heute an die Oberpräſidenten
zur Begutachtung Er iſt aufgebaut auf dem Prinzip der Frei
willigkeit ein Zwang ſoll nur ausnahmsweiſe geübt werden Die
Eigenart der Berliner Verhältniſſe wird freilich wohl zu einer
anderen Entwicklung führen Berlin und Umgebung wird wohl
zu anderen Formen der Zweckverbände gelangen Die Zukunft
erblicke ich in einem ruhigen Zuſammenarbeiten der beteiligten

Gemeinden mit dem Staat
Abg v Brandenſtein konſ Gegen den Antrag Linz haben

wir nichts einzuwenden Der Antrag Zedlitz erfordert aber kom
miſſariſche Beratung wir beantragen Verweiſung an die verſtärkte
Gemeindekommiſſion

Abg Caſſel Vp Das Jntereſſe der Herren auf der Rechten
für Berlin iſt ja ſehr ſchmeichelhaft aber wir müſſen es doch ab
lehnen Dieſer Zwangszweckverband Großberlin würde ein Ab
weichen von den großen Grundſätzen der Selbſtverwaltung be
deuten und das machen wir nicht mit Von einer Stagnation iſt
bei uns nicht die Rede Gewiß kollidieren die Jntereſſen der Vor
orte und Berlins aber das Ende vom Liede war ſtets eine
Einigung London hat einen Zweckverband in der Grafſchaft
London jede Gemeinde hat dort ihre Selbſtändigkeit nur ge
wiſſe Gegenſtände werden gemeinſam geregelt Es ſollte ſorg
fältig geprüft werden ob wir es nicht auch hier ſo machen können
Berlin hat großes Entgegenkommen gezeigt Es ſind ja ſehr ſchöne
Bebauungspläne ausgearbeitet worden aber ſoll man das Geld
aus der Erde ſtampfen Die Ausführungen des Regierungsver
treters der auch vom Zwang nichts wiſſen will heißen wir gut
Nur im Rahmen der freien Selbſtverwaltung können die Städte
blühen und gedeihen

Abg v Bülow Homburg nl Wir ſind für den Antrag
Linz aber gegen den Antrag Zedlitz weil auch wir vom Zwang
nichts wiſſen wollen Für Berlin iſt ein Zweckverband dringend
nötig aber das Prinzip der Selbſtverwaltung muß hochgehalten
werden Eine Einigung wird auch hier möglich ſein

Abg Hirſch Soz erklärt ſich jür den Antrag Linz
Der Antrag Zedlitz wird der Gemeindekommiſſion über

wieſen der Antrag Lin z angenommen

Die Rechtsſtellung der Studierenden
Ein Antrag Aronſohn Vp fordert einen Geſetzentwurf

der die Reochtsſtellung der Studierenden an den
Univerſitäten und den dieſen gleichſtehenden Lehranſtalten neu
regelt

Abg v Liszt Vp
begründet den Antrag Die ſeit 1879 geltende akademiſche Gerichts
barkeit iſt gänzlich veraltet da die Verhältniſſe ſich ſeitdem völlig
umgeſtaltet haben z B durch die Zulaſſung der Frauen
durch das neue Vereinsgeſetz durch die finkenſchaftliche Bewegung
Trotzdem gilt noch immer die Arreſtſtrafe obwohl jetzt ein großer
Prozentſatz der Studierenden volljährig iſt Der Durchſchnitts
ſtudent iſt 22 bis 23 Jahre alt Das Durchſchnittsalter der Stu
denten an der Univerſität in Leipzig beträgt 23 Jahre vier
Monate in Heidelberg Freiburg 22 Jahre an der Techniſchen
Hochſchule in Hannover 23 Jahre 4 Monate an der Techniſchen
Hochſchule in Dresden 23 Jahre 10 Monate Wir haben es alſo
mit erwachſenen Männern zu tun die ſchon das aktive Wahlrecht
haben Die Notwendigkeit einer Reviſion dieſer Beſtimmungen
iſt auch von der Kreuzzeitung anerkannt worden Jetzt haben
die Studenten weniger Verſammlungsrecht als die Lehrlinge Der

Saale veilung

Halle a Dienstag den 14 Juni

Seeetrtef
Gr Ul I von

Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf Halleund anine Mk tn

Erſcheint täglich zweimalSonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
lle Halle Gr Brauhausſtraße 17
ebengeſchäftsſtelle Markt 24
AnzeigenGeſchäftsſtelle Gr Ulrich

ſtraße 68 Telephon Nr 501 u 176

1910

Rektor in Berlin verbot z B ganz zu Unrecht eine ſtuden
tiſche Verſammlung gegen die Bibliotheksgebühren Einige der
akademiſchen Disziplin entwachſene Akademiker beriefen nun eine
allgemeine Akademikerverſammlung ein Der Zweck war erreicht
So wird unſere akademiſche Jugend geradezu zur Umgehung
der Geſetze veranlaßt Hört hört Alle dieſe Vorſchriften
ſind unklar widerſpruchsvoll und teilweiſe mit dem geltenden
Recht nicht in Einklang zu bringen Gegen den Willen der Regie
rung wurde die Karzerſtrafe ſeinerzeit in das Univerſitäts
geſetz hineingebracht Sie ſteht im kraſſen Gegenſatz zum Reichs
geſetz Eine Poeſie des Karzers gibt es nicht mehr Der Techniker
kennt den Karzer nicht Warum ſoll der Univerſitätsſtudens
ſchlechter daran ſein Will man auch Frauen einſperren Auch
die Frage wie ein allgemeiner Studentengausſchuß
zu ſchaffen iſt muß geregelt erden Denken Sie an das Ber
liner Aniverſitätsjubiläum Die Studentenſchaft iſt
in dieſer Frage in zwei Lager geſpalten weil kein allgemeiner
Ausſchuß da iſt der die Vorarbeiten regelt Jch will die Schuld
frage heute nicht erörtern ſondern hoffe noch auf eine Verſtän
digung Herr v Zedlitz der gern Bilder aus dem Reiterleben
nimmt Heiterkeit verglich unſere akademiſche Jugend mit einem
feurigen kräftigen Roß das man nicht behandeln darf wie einen
alten Droſchkengaul Sehr gut Wir verlangen kein Vor
recht für die Studenten Wir verlangen aber für ſie
dasſelbe Verſammlungsrecht das die Arbeiter und
Lehrlinge haben Schenken Sie der akademiſchen Jugend Ver
trauen ſie wird es glänzend rechtfertigen Beifall links

Abg Graf Hauſſonville konſ An den Beſchwerden iſt
wohl hauptſächlich die verſchiedenartige Praxis ſchuld Daher
ſollten die Ausführungsbeſtimmungen revidiert werden Die Re
gierung ſollte auch erwägen ob nicht durch das Reichsvereins
geſetz die akademiſchen Beſtimmungen über das Verſammlungs
recht hinfällig geworden ſind Ein Recht der Auflöſung der ſtu
dentiſchen Vereine muß der Rektor haben Denken Sie an den
ſozial wiſſenſchaftlichen Verein in Berlin der wegen ſozialdemo
kratiſcher Tendenzen aufgelöſt werden mußte Andererſeits wer
den viele jüdiſche Vereine mit zioniſtiſchen Beſtrebungen ohne
weiteres geduldet Es wäre bedenklich wenn an die Stelle gka
demiſcher Strafen polizeiliche treten würden die viel ſchwerer an
haften Der Karzer hat heute noch etwas un ge heuer Roman
tiſche s Sehr gut rechts Als ich einmal dazu verurteilt
wurde drängten ſich viele andere Studenten heran die gern an
meiner Stelle den Karzer beſuchen wollten Heiterkeit Jch
möchte von dieſen Reizen nichts miſſen Da aber die Anregungen
des Vorredners nicht ohne weiteres von der Hand zu weiſen ſind
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beantragen wir Beratung in der Unterrichts kommiſſion
Beifall rechts

Abg Dr Friedberg nl Jch kann Herrn von Liſzt durch
aus zuſtimmen daß die Beſtimmungen für Studierende außer
ordentlich reformbedürftig ſind vornehmlich deshalb weil ſie ver
ſchieden gehandhabt werden Der Karzer iſt durchaus kein beſon
derer Vorzug für die akademiſche Jugend Wenn er nach Aus
ſchreitungen infolge des ſogenannten überſchäumenden Jugend
gefühls zur Anwendung kommt ſo macht das in anderen Kreiſen
leicht den Eindruck als ob eine Klaſſenjuſtiz vorhanden iſt die
die vergehen der aus beſſeren Ständen ſtammenden Studenten
milder anſieht Wir ſind mit den Tendenzen des Antrags ein
verſtanden VBeifall

Abg Kirſch Ztr Wir ſtehen auf einem anderen Stand
punkt Wenn eine Reform vorgenommen werden muß ſo muß
ſie ſich auf das ganze Reich erſtrecken Eine Kommiſſionsberatung
halte ich auch für wünſchensert

Abg Dr Liebknecht Soz Die heutigen Beſtimmungen
ſind uralt Das iſt auch nur in Preußen möglich Es ſollte auch
ſelbſt der Rechten nicht angenehm ſein daß die Aniverſitätsbehörden
ſo große Vollmachten gegenüber den Studenten haben Alle Par
teien haben an der Beſeitigung des gegenwärtigen Zuſtandes
Jntereſſe denn aus allen Schichten der Bevölkerung kommen die
Studenten Es beſtehen noch Beſtimmungen die heute nur noch
humoriſtiſch zu nehmen ſind ſo z B heißt es in einer Satzung
daß Studenten nach 10 Uhr abends nicht mehr im Wirtshauſe
angetwoffen werden dürfen Heiterkeit Weiter ſagt eine Be
ſtimmung daß die Studenten ſich anſtändiger Sitten zu befleißigen
haben Dieſe Beſtimmung erfährt allerdings eine eigentümliche
Beleuchtung durch die Vorgänge in Bonn Die Karzerſtrafe
iſt der akademiſchen Bürgerſchaft unwürdig Gelächter rechts
Die Poeſie des Karzers iſt dahin Nicht vorübergehen laſſen will
ich die Gelegenheit nochmals das Verhalten der Univerſitäts
behörden in Halle zu kritiſieren die bei der Reichstagswahl
die Studenten zur Unterſtützung der bürgerlichen Parteien auffor
derten Bravo rechts Wenn Sie Bravo rufen ſo beweiſen
Sie daß Sie die Unirerſität zu einer Hure der herrſchen
den Klaſſe machen wollen Gelächter rechts Die politiſche
Freiheit der Studenten wird heute in hohem Maße beſchnitten

Zurufe und Gelächter Wenn Sie hier antiſemitiſche Witze und
Zoten reißen wollen und damit das Anſehen des Hauſes herab
ſetzen ſo habe ich nichts dagegen Eelächter Die akademiſche
Freiheit iſt beſonders in Preußen nicht vorhanden Wir fordern
eine abſolute Freiheit der Studenten

Geheimrat Tillmann Die jetzt noch beſtehenden Beſtimmungen
haben zu einer Beanſtandung in erheblichem Maße keinen Anlaß
geboten Nach Anſicht der Unterrichtsverwaltung ſteht das Reichs
vereinsgeſetz nicht im Widerſpruch mit den Beſtimmungen von 1879
Der Karzer wird übrigens von den Studenten nicht mehr ſo tra
giſch genommen

Die Abgg Dr v Jazdzewski Pole und Frhr v Zedlitz
frk erklären ſich für den Antrag der hierauf angenommen wird

nachdem ein Antrag auf Kommiſſionsberatung zurückgezogen wor
den iſt

Das Haus vertagt ſich Nächſte Sitzung Dienstag 31 Ahr
Petitionen und Jnitiativanträge

Schluß 43 Uhr
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Deutſches Reich

Hinter den Kuliſſen des Vatikans
Die Pariſer Nachrichtenagentur Fournier läßt ſich

aus Rom melden daß der Papſt letzten Freitag das
Kardinalskolleg um uſn ſich verſammelt habe um
ſich mit ihm über den Streit mit Deutſchland zu beraten
Der Papſt wollte die Meinung der Kardinäle über die Hal
tung vernehmen die der Heilige Stuhl der neuen Ver
wahrung der deutſchen Reichsregierung gegenüber einzu
nehmen habe Kardinal Rampolla äußerte achtungs
voll die Anſicht daß die Enzyklika für den Heiligen Carl
Boromäo unzeit gemäß war Da ſie jedoch einmal ver
öffentlicht iſt ſo darf man ſie weder verleugnen noch zurück
nehmen Das Kardinalskollegium und der Papſt traten dem
Urteil des Kardinals Rampolla bei Man iſt im Vatikan
bereit Deutſchland neue Erklärungen abzugeben die Enzy
klika aber wird aufrecht erhalten Die Stellung
des Kardinals Mery del Val ſoll ſehr erſchüttert ſein
Er iſt zwar für die Veröffentlichung der Enzyklika in keiner
Weiſe verantwortlich Man urteilt jedoch daß er dem Papſt
hätte raten müſſen ſie nicht zu veröffentlichen und daß er
ihm hätte klar machen ſollen welche bedauerliche Folgen die
Veröffentlichung nach ſich ziehen könne Man glaubt in ge
wiſſen vatikaniſchen Kreiſen daß die Abberufung des
preußiſchen Geſandten in Rom und der Abbruch
der diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen Deutſchland und
dem Heiligen Stuhl un vermeidlich geworden ſeien
Man ſpricht auch davon daß Kardinal Mery del Val ſeines
Amtes eines Staatsſekretärs enthoben werden ſoll Es wird
dem Kardinal Rampolla angeboten werden und wenn er
es ablehnt Kardinal Lorenzelli in Ausſicht genommen

Jm Widerſpruch zu der vorſtehenden Mitteilung die ſehr mit
Vorſicht zu genießen iſt ſteht die geſtern morgen vom Pariſer

Matin verbreitete Nachricht nach der man ſich im Vatikan
ſehr optimiſtiſch zeigt Man glaubt daß das Deutſche Reich
über kurz oder lang den Heiligen Stuhl nötig haben
wird da das Zentrum ſchwarz blau Trumpf iſt

Die Zahl der Proteſtkundgebungen in Deutſch
land gegen die päpſtlichen Schmähungen ſchwillt mit jedem
Tage mehr an Ueber alle Proteſtverſammlungen zu be
richten iſt unmöglich Außer zahlreichen Synoden in
Preußen haben auch der badiſche Oberkirchenrat und das
bayeriſche Oberkonſiſtorinm Verwahrung gegen die
Enzyklika eingelegt

v

v Eisleben 13 Juni Proteſtverſammlung Hier
fand heute abend im größten Saale Eislebens eine Proteſtver
ſammlung gegen die Vorromäus Enzyklika des Papſtes ſtatt Sie
war einberufen vom Evangeliſchen Bunde der Saal war bis auf
den letzten Platz gefüllt Hunderte mußten umkehren Nach dem
Geſang des alten Trutzliedes Ein feſte Burg iſt unſer Gott
trugen die anweſenden Schüler des Lehrergeſangvereins Lieder
vor Darauf ſprach Superintendent Luthe r Eine Reſolution
gelangte zu einſtimmiger Annahme

Wehrkraft und Sparſamkeitspolitik
Unter der vorſtehenden Ueberſchrift ſchreibt die

Nätionallib Corr Die Nordd Allg Ztg hat
in dankenswerteſter Weiſe die Ausſtreuungen dementiert
wonach aus Sparſamkeitsrückſichten ein Stillſtand im Aus
bau unſerer Heereseinrichtungen eintreten ſollte weil Herr
v Bethmann Hollweg beim Antritt des Kanzleramtes die
Bedingung geſtellt habe daß beim Ablaufen des Quin
quennats keine Pro Heeresforderung kommen dürfe Nach
dem offiziöſen Organ beruhen dieſe von einem Hamburger
Blatt verbreiteten Meldungen auf reiner Erfindung Hin
ſichtlich der kommenden Neuforderungen für
das Heer iſt nichts zu vertuſchen Wir begrüßen
dieſe Ankündigung inſofern als es im Lande und in allen
nationalen Kreiſen großes Befremden erregt haben würde
wenn unter der unzureichenden Reichsfinanzreform wie
wir ſie dem e Block verdanken gerade unſere
Armee zu leiden haben ſollte Es bieten ſich im Bereiche desHeytweſens allerdings weite Möglichkeiten der Einſchrän

kung unnützer Aufwendungen Darüber aber kann kein
Zweifel obwalten daß die Schlagfertigkeit der Armee
wenn ſie nach dem Urteil der militäriſchen Autoritäten
nicht mehr auf der alten Höhe ſteht unter keinen Um
ſtänden vernachläſſigt werden darf und daß ebenſo dem Aus
bau W n Einrichtungen unverminderte Sorgfalt

zu ſchenken iſt

Der Kolonialdirektor mit dem Automobil
Das neueſte Zukunft Heft enthält u a eine Art Ne

krolog den Harden dem früheren Staatsſekretär des
Reichskolonialamts gewidmet hat Wir können der peſſi
miſtiſchen Auffaſſung Hardens über Dernburgs Tätigkeit

nicht zuſtimmen indeſſen iſt es intereſſant auch eine andere
Anſicht zu hören zumal wenn ſie aus der Feder eines ſo
geiſtvollen Publiziſten wie es Maximilian Harden iſt
ſtammt Dieſer ſchreibt

Herr Dernburg will nicht länger Staatsſekretär
ſein Das iſt leicht zu verſtehen Der Mann den das
Glück wie ſelten einen begünſtigt hat fühlt daß er auf
ſeinem Poſten nichts mehr zu leiſten vermag Jn ſeine
Amtszeit fielen die Diamantenfunde die dem Kolonisl

re fürs erſte eine Jahreseinnahme von zehn oder
zwölf Millionen brachten die Engländer die ihn uns
gönnten ließen ihn ruhig leugnen daß er mit ihnen über
die Walfiſchbai verhandelt habe und die unrichtigen
Ziffern die er ſkrupellos über die Lippen ſchickt wurden
ihm nicht ernſtlich verdacht Faſt vier Jahre lang ging s
Ob es noch länger gehen könne war mindeſtens zweifel
haft Nie wurde ein deutſcher Reſſortchef ſo
inbrünſtig gehaßt mit ſolcher Stimmenein
heit verurteilt wie der Staatsſekretär
Dernburgim deutſchen Oſten und Südweſten
Afrikas er durfte nicht wagen ſich dort ohne Schutz
truppe noch einmal ſehen zu laſſen Die Kollegen ſahen
mißtrauiſch auf den Mann der ſich wie ein ſelbſtändiger
Reichsminiſter geberdete Die ihm Untergebenen zivile
und militäriſche ſuchten das Joch dieſes Dienſtes abzu
ſchütteln Der Reichstag hatte ihn genötigt den mit der
Kolonialgeſellſchaft für Südweſtafrika vereinbarten Ver
trag zu ändern und eine Reſolution angenommen deren
Spitze ſich gegen Dernburgs Großkapita
liſten politik kehrte Der nächſte Winter konnte
ohne Reiſebericht keinen Ruhm mußte bei ungünſtiger
Diamantenkonjunktur arges Mißrergnügen bringen Daß

J der Schlaue der vorher an juſt noch zu rechter Zeit den
Berliner Diamantenregiſſeuren den Geſchäftsprofit ge
ſchmälert hatte vorbauen und verſuchen werde ſich als ein
Opfer ultramontaner Tyrannenmacht zu
empfehlen war zu erwarten Auch 1906 als er im Vor
ſtand der Darmſtädter Bank unhaltbar geworden war und
trüben Blickes ſogar in Newyork nach neuer Möglichkeit
lohnender Betätigung umhergeſpäht hatte verſtand r
Dernburg den Glauben zu ſchaffen er verzichte freiwillig
auf Amt und Einkommen des Bankdirektors Wer ihn
jetzt für den Märtyrer einer Ueberzeugung hält mag in
dem Wohn ſelig werden

Der Staatsſekretär rühmte ſich kaiſerlicher Gunſt
ſeine Freunde erzählten der Kaiſer habe ihn ſeinen
Cecil Rhodes genannt und ihm die cmit allgemeiner Politik empfohlen Jetzt geht der Be
triebſame der als tig ngmaner manches Nützliche ge
leiſtet hat weil für einen der Kanzler zu werden hofft
aus dem Kolonialamt nichts Rechtes mehr zu holen iſt
Wozu der Lärm Der Abſchied iſt pfiffig inſzeniert die
Gerüchte die den Scheidenden als von allen Seiten Um
worbenen ſpiegeln können nur nützen und für das übrige
el die dem großen Muſter Rooſevelts abgeguckte Taktik
orgen Wollen wir ſprach im Sommer 1906 Fürſt

Bülow zu Wilhelm nicht mal mit einem Kolonial
direktor verſuchen der ein Automobil hat
Ein Flinker geht um möglich zu bleiben

Hebel über Träger
Jm Vorwärts widmet der ſozialdemokratiſche Abg Bebel

Albert Traeger einen Geburtstagsartikel der mit den Worten
ſchließt

Jſt Albert Traeger kein Rufer im Streit ſo iſt er doch alle
zeit für ſeine Geſinnungsgenoſſen ein guter Kamerad auf den
ſie in jeder Stunde ſicher rechnen können Und wir Sozialdemo
kraten ehren in ihm einen Gegner der in all den Kämpſfen
die wir ſeit Jahrzehnten nicht zuletzt auch gegen ſeine Partei
führen ſtets ſich als Gentleman benahm dem nie ein beleidigen
des Wort oder eine ungerechtfertigte Anklage über die Lippen
kam

Wir wünſchen dem lebensfkohen Alten noch
viele Jahre die bisher bewährte körperliche und geiſtige
Friſche geſtärkt durch das Bewußtſein allezeit nach beſten
Kräften für die Verwirklichung freierer menſchlicherer Zuſtände
im junkerlichen Preußen und im Reich gekämpft zu haben
Kämpfe er fröhlich weiter

Ehe und Tuberkuloſe
Ueber dieſes ungemein wichtige Thema verbreitete

ſich auf dem 7 Tuberkuloſe Aerztekongreß zu Karlsruhe der
Sanitätsrat Dr Gebſer Carolagrün Redner führte
aus Die Anſteckung eines Ehegatten durch ſeinen Ehe
genoſſen mit Tullerkuloſe iſt nicht ſehr häufig lange
nicht ſo häufig wie man in Volkskreiſen gewöhnlich
annimmt doch muß ſie berückſichtigt werden Die Ehe
ſchließung kann manchmal beim tuberkulöſen Mann
einen günſtigen Einfluß auf den Verlauf ſeiner
Krankheit ausüben doch iſt im allgemeinen die Ehe als
kein günſtiger Faktor für Lungenkranke anzuſehen Man
hat bei der Eheerlaubnis für Tuberkulöſe ſehr zurückhaltend
zu ſein namentlich bei weiblichen Kranken bei vor
geht oder fortſchreitender Erkrankung iſt ſie abſolut
abzulehnen ESchade nur daß Lungenkranke ganz
andere Leitſätze in puncto Ehe haben als ihre Herren
Aerzte

Varlamenkariſ ches
X Herr Landtagsabg Delius war von der Fraktion der Fort

ſchrittlichen Volksportei des preußiſchen Abgeordnetenhauſes be
auftragt zum Wohnungsgeldzuſchutzgeſetz die Haupt
rede zu halten und die Stellung der Fortſchrittlichen Volkspartei
zu vertreten Daß unſer Abgeordneter in der letzten Sonnabend
ſitzung dieſe gewiß nicht einfache Aufgabe mit Schneid und Sach
kenntnis durchzuführen wußte läßt die in der geſtrigen Abend
Ausgabe der SaaleZtg abgedruckte Rede bei der durch ein tech
niſches Verſehen leider die Ueberſchriftzeile die den Namen des
Redners enthielt fortblieb deutlich erkennen Betont ſei noch
daß die Faſſung des Antrags Aronſohn Fortſchrittl Volksp
der erfreulicherweiſe von den Nationalliberalen übernommen wor
den iſt und der auch die Unterſchrift des Herrn Abg Juſtizrat
Dr Keil trug ebenfalls von dem fortſchrittl Vertreter unſeres
Landtagswahlkreiſfes herrührt

Kleine politiſche Nachrichten
Der Geſetzentwurf über die Einführung von Schiffahrtsabgaben
wird wie wir hören bereits am nächſten Freitag den 17 d M
im Plenum des Bundesrats verhandelt werden
Termin zur Reichstagserſatzwahl in Cannſtatt Ludwigsburg

iſt auf den 30 Auguſt d J feſtgeſetzt worden Die württem
bergiſche Regierung erklärt die weite Hinausſchiebung des Termins
damit daß die Bewölkerung im Juli mit der Ernte zu ſehr
beſchäftigt ſei um eine normale Abwickelung des Wahlgeſchäftes
vornehmen zu können
Zum Friedensſchluß im Vaugewerbe

Nach den bis jetzt vorliegenden Meldungen ſcheint es als ob
nur in einer verſchwindend kleinen Zahl von Orten eine
Verſtändigung zwiſchen den Arbeitgebern und den Arbeiter
organiſationen über die Ortsverträge zuſtande kommen wird
Da nach den von beiden Parteien angenommenen Beſtimmungen
über das Schiedsgeicht welches cus den drei Unparteiiſchen und
aus je drei Vertretern des Arbeitgeberbundes und der Arbeiter
organiſationen beſteht dieſes in jedem Fall endgültig über den
Ortsvrertrag entſcheidet ſofern eine Verſtändigung nicht zuſtande
kommt ſo dürfte das Schiedsgericht in mehr als tauſend
Fällen über die Ortsverträge zu entſcheiden haben

Hof und Perſonalnachrichten
W Das Kaiſerpaar traf am Sonntag gegen mittag vom

Neuen Palais im Automobil in Berlin ein Zur Früh
ſtückstafel im Königlichen Schloß waren geladen Prinz Oskar
Prinzeſſin Viktoria Luiſe die Kronprinzeſſin von
Griechenland die Prinzen Georg und Alexander von
Griechenland die Prinzen Friedrich Wilhelm und Maximilian
von Heſſen Söhne des Prinzen Friedrich Karl von Heſſen der
amerikaniſche Botſchafter Mr David J Hill Mr Ridder der
monegaſſiſche Geſandte Graf Balny Avricourt Staatsſekretär
Frhr v Schoen Staatsſekretär v Lindequiſt Wirklicher Ge
heimer Rat v Valentini Botſchafter Frhr Marſchall von
Bieberſtein Geſtern morgen um 7 Uhr traf der Kaiſer

l

vom Neuen Palais aus in Döbertt ein undScharſſchießen eines kriegsſtarken Setetikns des en de
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Ausland
Der neue Hofftaat König Grorgs

Die London Gazette veröffentlicht dieder Hofbeamten die den neuen Höhe König Ferdung 7
bilden Die Liſte umfaßt nicht weniger als 89 Pe r
lichkeiten von denen allerdings einige in verſchiedenen
Rubriken doppelt vertreten ſind Zum Verwalter der köni z
lichen Privatſchatulle iſt Oberſtleutnant Sir William Henry
Peregrine Carington ernannt worden Das 2intereſſe konzentriert ſich darauf daß als Priwatſekrege z

ments

Königs außer Lord Knoll ys der dieſes Amt nKönig Eduard verſah auch Sir Arthur re enſen
worden iſt der bis jetzt Privatſekretär des PrinzeWales war Auch eine Reihe anderer Hofbeenzen un
Hofärzte die dem Prinzen von Wales attachiert waren ſind
in den Hofſtaat hinübergenommen worden

r ſte der Hofbeamten fällt die außer
ordentlich große Anzahl von ordentlichen
und außerordentlichen Leibärzten Hofärzten Chirurgen und Apothekern auf Außer
den drei Leibärzten des Königs Sir Francis Henry La
zing Sir James Reid und Sir Richard Powelk ver
fügt König Georg über vier außerordentliche Aerzte zwei
Leibchirurgen drei Ehrenchirurgen einen Apotheker einen
Augenarzt einen Anäſthetiker und einen Leibchemiker die
allein für den Aufenthalt des Königs in London amtieren
Dem Marſtall des engliſchen Königs ſteht als Ehrenſtall
meiſter der General Herzog v Grafton vor Jhm ſind
ſieben ordentliche Stallmeiſter und 28 außerordentliche Stall
meiſter beigegeben unter denen ſich nicht nur Offiziere der
Landarmee ſondern auch drei Admirale befinden

Miniſterwechſel in Belgien
Nach einer Meldung des Antwerpener Handels

blattes das gewöhnlich über koloniale Angelegenheiten gut
unterrichtet iſt ſtehen im belgiſchen Staatsminiſterium Ver
änderungen bevor inſofern als der bisherige Kolonial
miniſter Renkin zum Gouverneur der Kongo
kolonie ernannt werden wird Der Juſtizminiſter
de Lanthſheere würde zurücktreten ebenſo würde der
Miniſter für Künſte und Wiſſenſchaft Baron Descamps
zurücktreten und ſein Reſſort wird mit dem Miniſterium
des Jnnern das der Miniſterpräſident Schollaert ver
waltet vereinigt werden Wer zum neuen Kolonialminiſter
ernannt werden wird iſt noch nicht bekannt Dieſer Per
ſonalwechſel hängt ſehr wahrſcheinlich zuſammen mit der
öffentlichen Mißſtimmung über die Affäre der verſchwun
denen 30 Millionen aus dem Kongofonds von denen der
Juſtizminiſter ſeinerzeit gewußt hat

Gründung einer Rooſeveltpartet
Vorbereitungen zur Begrüßung des Expräſidenten

S Der Rooſevelt Klub von St Paul Minne
ſota U veranſtaltete kürzlich ein Feſtmahl bei welchem
die Bildung einer neuen Partei beſchloſſen wurde
welche die Rechte des Polkes gegenüber den Beſtrebun
gen die natürlichen Hilfsquellen des Landes zu monopoli
ſieren vertreten ſoll An die Spitze der neuen Vartet
welche noch keinen Namen führt werden Rooſevelt
der frühere Sekretär des Jnnern Garfield ſowie Pin
chot ein von Präſident Taft entlaſſener Beamter treten

Jn Newyvork werden große Vorbereitungen zu Rooſe
velts Empfange getroffen Dort ſind zwei Knaben ein
neunjähriger Junge namens Louis Albernatby und ſein
ſechsjähriger Bruder Temple nach einem Ritt von 4800
Kilometer zur Begrüßung Rooſevelts eingetroffen Beide
Knaben ſind die Söhne eines ehemaligen Rauhretiters eines
Kampfgenoſſen Rooſevelts Bei ihrer Ankunft von einer
zehntauſendköpfigen Menſchenmenge begrüßt und von den
Fremden geradezu erdrückt Beim Einzug Rooſevelts in
Newyork werden die Knaben zu Seiten der Equipage Rooſe
velts reiten
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Sisenbahn Zeitung

Ein franzöſiſches Urteil über die dentſchen
Eilenbahnen

Ein Franzoſe der längere Zeit in Deutſchland gelebt
hat ſtellt in der Pariſer Zeitung La Croix Vergleiche an
zwiſchen dem Perſonenverkehr auf den deutſchen und
den denn sſiſchen Eiſenbahnen Er bemerkt dabei u a fol
gendes

Mehr als je habe er nach ſeiner Rückkehr nach Paris Ver
anlaſſung die Bequemlichkeit die Reinlichkeit en un mot la
Gemätlichkeit der deutſchen Perſonenzüge im Vergleich mit

der Unreinlichkeit der Dürftigkeit um nicht mehr zu ſagen
der frangöſiſchen Wagen hervorzuheben Das deutſche Eiſen
bahnnetz ſei ein reich entwickeltes es ſtehe mit wenigen Aus
nahmen im Eigentum der verſchiedenen Bundesſtagten Die
am beſten eingerichteten Bahnen les mleux organisés ſeien
zweifellos die preußiſchen Auf ihnen herrſche eine militäriſche
Diſziplin Der Verfaſſer macht dann einige Bemerkungen über
die Perſonen und Gepäcktarife die etwas niedriger ſeien als
die franzöſiſchen Beſonders rühmt er daß in den Schnellzügen
vielfach 3 Klaſſe laufen Die deutſchen Wagen 1 Klaſſe ſeien
viel bequemer als die fanzöſiſchen Die Wagen 2 Klaſſe ebenſo
gut ausgeſtattet wie die der 1 Klaſſe in Frankreich Auf den
Bänken der 3 Klaſſe könne man ſich bequem anlehnen ohne be
fürchten zu müſſen ab zzurutſchen wie in den franzöſiſchen
Wagen 3 Klaſſe Jn der 4 Klaſſe ſei der mittlere Raum frei
gelaſſen um Reiſegepäck Pakete und andere Sachen unterzuringen die die Reiſenden mit ſich führen ſie ſeien den franzo
ſiſchen Wagen 3 Klaſſe wie ſie z B im Pariſer Vorortsverkehr
verwendet werden bedeutend vorzuziehen Man habe Luft x
Raum die Wagen ſeien beſonders praktiſch für Reiſende in
größerer Eeſellſchaft für Arbeiter zu den Arbeitsſtätten und für

Landleute die zu Markt fahren chDer Verfaſſer hebt hervor daß in den Raucherwagen m
Aſchenbecher befinden ein in Frankreich unbekannrer
Luxus und dabei herrſche überall peinliche Reinlis
keit Jn faſt allen Wagen befinde ſich auch ein Waſchrarm r
dem was nötig iſt um ſich die Hände zu waſchen Auf
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Relfe von Köln nach Paris in einem preußiſchen Wagen
merkte er daß an der preußiſch belgiſchen Grenze die Dienſtfrau
die Handtücher und die Seife fortnahm die bis Paris nicht
wieder erſetzt wurden Dank ihrer großen Bequemlichkeit ſeien
die deutſchen Wagen von ihrer Abfahrt von Paris an ſtets voll

be

Die in der ganzen Welt gerühmte Höflichkeit der
Franzoſen ſcheint ihm eine Legende zu ſein
Denn er habe verſchiedene Male Gelegenheit gehabt zu bemerken
daß die preußiſchen Eiſenbahnbedienſteten viel verbindlicher
waren als die franzöſiſchen Er rühmt ihre ſauberen Uniformen
im Gegenſatz zu ſeinen Wahrnehmungen jenſeits der Grenze
In Jeumont franzöſiſche Grenze und auf der ganzen Strecke
bis Paris haben die meiſten Beamten als Uniform nur eine
dunkle Mütze mit der Aufſchrift Nord Rock Weſte Hoſe ſind
verſchieden Zuweilen ſehe man einen Bahnhofsvorſteher in
Uniform aber die Flecke auf dieſer Aniform könne
man nicht zählen Und leider finde man auch nicht immer die
ſchuldige Höflichteit

Beſonders lobend wird endlich die ausgezeichnete Be
leuchtung der deutſchen Wagen hervorgehoben die der der
franzöſiſchen Wagen ganz bedeutend überlegen ſei

Halle und Umgebung
Salle a 14 Juni

Stadtverordneten Sitzung

Halle 13 Juni
Am Vorſtandstiſch die Herren Juſtizrat Föhring
Baumeiſter Gygas und Fabrikant Greßler

Eingegangen ſind zwei Geſuche um Unterſtützung die
dem Petitionsausſchuß überwieſen werden Ferner erſucht
der deutſch nationale Handlungsgehilfenverband die Woh
nungsinſpektion auf die Schlafräume der bei ihren Prin
zipalen in Koſt und Logis wohnenden Handlungsangeſtellten
auszudehnen Die Eingabe wird dem Referenten zuge
ſchrieben der über die Einrichtung der Wohnungsinſpektion
Bericht zu erſtatten hat

unkt 1 der Tagesordnung Einrichtung einer Woh
nungsinſpektion fällt aus

2 Die Verſammlung wird erſucht zuzuſtimmen daß
die Bauſtelle Nr 10 Ecke der Richard Wagner
und Mozartſtraße zum Preiſe von 21,50 Mk pro
Quadratmeter für das Vorgartenland von etwa 300
Quadratmeter Größe und zum Preiſe von 43 Mark pro
Quadratmeter für die Reſtfläche von etwa 395 Quadrat
meter Größe an den Bauunternehmer Louis Germer hier
veräußert wird

Das Preisangebot überſteigt die Taxe der Baudepu
tation um 1 Mk bezw 50 Pfg Der Geſamtkaufpreis ve
trägt etwa 23 435 Mk Die Uebereignung erfolgt frei von
Straßenausbau und Freilegungskoſten Der Käufer ver
pflichtet ſich binnen 6 Monaten nach der Auflaſſung mit
der Bebauung des Grundſtücks zu beginnen ſpäteſtens
binnen 2 Jahren nach der Auflaſſung muß auf dem Grund
ſtück ein beziehbares Wohngebäude errichtet ſein und den
Entwurf der Faſſadengeſtaltung des Neubaues dem Magi
ſtrat zur Prüfung vorzulegen und den bezüglichen Anord
nungen des Magiſtrats Folge zu leiſten Die Vorlage wird
angenommen Ref Herr Stv Emmer

3 Der Ahrmacher Auguſt Heckel führt auf ſeinem
Grundſtück Steinweg 48 einen Neubau auf Nach der feſt
geſetzten Fluchtlinie entfallen von dem Grundſtück zirka
12 Quadratmeter Land zur Straße Er fordert hierfür
75 Mk pro Quadratmeter Dieſer Preis erſcheint ange
meſſen Jn Uebereinſtimmung mit der Baudeputation er
ſucht der Magiſtrat die Stadtverordnetenverſammlung dem
Erwerb des Landes zum Preiſe von 75 Mk pro Quadrat
meter zuzuſtimmen Der Antrag wird genehmigt Ref
Herr Stv Gygas

4 Weiter ſtimmt die Verſammlung zu daß das dem
Halleſchen Salinen und Knappſchaftsverein hier gehörige
bebaute Grundſtück Zapfenſtraße 12 mit 118 Quadrat
meter Grundfläche zum Preiſe von 53 Mk pro Quadrat
meter von der Stadtgemeinde Halle erworben und die er
forderlichen Mittel dem Subſtanzgelderfonds entnommen
werden Der auf das Straßenland entfallende Teil des
Kaufpreiſes würde ſpäter aus der Anleihe zu erſtatten ſetn
Das in die Oleariusſtraße noch vorſpringende Grundſtück
Zapfenſtraße 12 iſt das letzte das den Straßenzug der
Kleinen Ulrichſtraße Oleariusſtraße Meteritzſtraße Alter

ungünſtig beeinflußt Die Beſeitigung erſcheint ge
oten

Punkt 5 betrifft
17 Petitionen um Gehaltsverbeſſerung

Herr Stv Borchert referiert namens des Etatsaus
ſchuſſes der alle durch Uebergang zur Tagesordnung er
ledigt wiſſen will mit 4 Ausnahmen Es ſollen erhalten
der Schlachthofdirektor 5000 7000 Mk bisher 5000 bis
6800 Mk Polizeiinſpektor v Doſſow und Kriminalinſpek
tor Bügler 3900 5300 Mk bisher 3900 5100 Mk die
r en 2100 3200 k bisher 2000 3200
ark

Herr Stv Helmecke will alle ſeine Wünſche bis auf
einen zurückſtellen bis auf den Wunſch für die Magiſtrats
bureaugehilfen Es ſei kein unbilliges Verlangen wenn die
Leute bitten ihr Anfangsgehalt auf 1400 Mk feſtzuſetzen
das Endgehalt auf 2000 Mk Die Leute müſſen ſich an
ſtändig kleiden und anſtändig wohnen Das ſei bei 1300 Mk
Anfangsgehalt nicht möglich Redner erklärt jeder der bei
ſolchem Gehalt habe wirtſchaften müſſen werde mit dieſen
Beamten fühlen und ihnen gern die Aufbeſſerung zugeſtehen

Herr Stv Thiele meint es liege kein Anlaß vor
dem Schlachthofdirektor den Polizeiinſpektoren und den

achtmeiſtern ihr Gehalt aufzubeſſern Wohl aber ſei er
bereit den Magiſtratsgehilfen das Grundgehalt von 1300
auf 1400 Mk zu erhöhen

Herr Stv Gieſe t dar daß er im Ausſchuß gegen
die Aufbeſſerung der Magiſtratsgehilfen geſtimmt Habe
weil er nicht gewußt habe daß die Leute meiſt ſchon im
reiferen Alter ſtehen wenn ſie ins Amt kommen Et werde
jetzt für die Aufbeſſerung ſtimmen

Herr Stv Meyer ſpricht ſich für Erhöhung der Magi
ſtratsburegugehilfen und die Polizeiwachtmeiſter aus für
letztere deshalb weil die Wachtmeiſter ſich bei der gegen
wärtigen Gehaltsfeſtſetzung in manchen Fällen ſchlechter
Peken als ſie ſich ſtänden wenn ſie Sergeanten geblieben

n

n Herr Stv v Blume vertritt den gleichen Stand
pu

Herr Stv Knabe führt aus die Bureaugehilfenklaſſe
ſei ein Novum man habe zumeiſt Bureauhilfsarbeiter
daraus gemacht Die Leute ſeien dadurch Beamte geworden

mit Pen
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1200 auf 1300 Mk erhalten da könne man doch n
einer unbilligen Behandlung reden Ein Vergleich mit den

Aſſiſtenten ſei nicht zuläſſig Man laſſe es bei der Ableh
nung wie ſie der Etatsausſchuß beſchloſſen hat

Herr Stv Sommer meint die ſtädtiſchen Arbeiter
uſw hätten ja auch Altersverſorgung durch die Stadt und
r ſich in ſeinen weiteren Ausführungen für ein An
angsgehalt von 1400 Mk aus

Herr Stv Gieſe legt dar daß man wenn man die
Boten mit 1450 Mk anfangen kaſſe die e bureau
gehilfen nicht mit 1300 Mk beginnen laſſen dürfe

Herr Stv Brauer weiſt darauf hin daß jeder
Schaffner bei der Poſt wie bei der Eiſenbahn ein höheres
Gehalt bezieht als die Magiſtratsbureaugehilfen

Herr Stv Schmidt Rimpler warnt davor wieder
die allgemeine Straße des Vergleichs mit andern Kate
gorien zu gehen Der Etatsausſchuß habe das Richtige er
konnte die Einzelfälle beſſer eſe en Der Magiſtrat ſei
ſelbſt nicht einmal für die Aufbeſſerung eingetreten

Herr Bürgermeiſter v Holly erklärt der Magiſtrat
habe zwar geſchwiegen bei der Beratung der Sache aber
es ſei geſchehen nachdem er früher vergeblich höhere Sätze
verlangt habe Selbſtverſtändlich werde der Magiſtrat
freudig zuſtimmen wenn das Stadtverordnetenkollegium den
Bureaugehilfen ein höheres Gehalt zubillige

Nach weiteren Debatten wird der Antrag des Etats J
ausſchuſſes für jene aufgeführten Beamten dem Magiſtrat
die beſchloſſenen neuen Sätze zur Berückſichtigung zu empfeh
len angenommen ebenſo der Antrag Helmecke wonach
künftig 1400 2000 Mk ſtatt bisher 1300 2000 Mk die
Magiſtrats Bureaugehilfen erhalten ſollen

Jahresbericht der Handelskammer zu Halle
Die Schiffahrt befand ſich auch im vergangenen Jahre

in keiner günſtigen Lage an die Einführung von Schiffahrts
abgaben auf Binnenwaſſerſtraßen knüpft ſie die Befürchtung eines
weiteren Rückganges Günſtig hat ſich dagegen Halle als Um
ſchlagplatz entwickelt

Durch die Schleuſe bei Trotha verkehrten an beladenen Kähnen

Verkehr zu Berg Verkehr zu Tal
Tragfähigkeit Ladegewicht Tragfähigkeit Ladegewicht

Anzahl in t in t Anzahl in t in
1909 1235 279 549 157 676 749 169 883 71 527
1908 855 223 416 137 401 558 120 743 63 440
1907 6866 237 107 151 354 395 119 142 63 921
1906 756 212 993 135 591 360 105 895 59 245
1905 842 296 324 127 924 585 120 328 72 461
1904 521 129 437 76 284 241 68 854 36 762

Die Vorſchriften der Gerſtenzollordnung über die
Kennzeichnung der zu Futterzwecken eingeführten Gerſte durch
Färben mit Eoſin haben in den Kreiſen der Gerſtenhändler und
Müller lebhafte Klagen hervorgerufen da die Landwirte in vielen
Fällen ſich weigerten eoſingeförbte Gerſte abzunehmen Durch
Abſchwächung der zur Färbung verwendeten Eoſinlöſung ſowie
durch Aufklärung weiter namentlich land wirtſchaftlicher Kreiſe
über die Unſchädlichkeit der Eoſinfärbung dürfte eine ruhigere
Beurteilung dieſer Maßnahme allmählich eintreten

Der Bericht gibt dann einen Ausblick auf das Jahr
1910 und ſagt Das erſte Vierteljahr hat eine merkliche
Beſſerung der wirtſchaftlichen Verhältniſſe nicht gebracht
Es haben beſonders die Brauereien und die Maſchineninduſtrie
unter der Ungunſt der Verhältniſſe zu leiden

Der Sisverkauf der Stackt Halle
Die Halliſche Aktienbrauerei ſchreibt uns
Jn Nr 254 Jhrer geſchätzten Zeitung wurde in dieſer Rubrik

der Wunſch laut man möchte von Seiten der Stadt Eisverkaufs
ſtellen einrichten damit Jedem auch dem weniger Voemittelten
Einwohner hauptſächlich in Krankheitsfällen Gelegenheit ge
boten werde ſchnell Eis zu bekommen

Hierzu geſtatten wir uns zu bemerken daß es in unſerer
Brauerei von jeher Gepflogenheit war auf Wunſch in Krankheits
fällen erſtmalig unentgeltlich in dringenden Fällen
wohl auch ohne ärztliches Atteſt bei fortgeſetztem Bezuge aller
dings gegen ein verhältnismäßig geringes Entgelt Tag und
Nacht Eis zu verabfolgen was auch in derſelben Weiſe
heute noch geſchieht

Die Ausſperrnung im Baugewerbe
kann ſich noch lange hinziehen denn das Schiedsgericht das
nun zu entſcheiden hat hat überreiche Arbeit bekommen
Jn mehr als 1000 Fällen iſt eine Einigung nicht zuſtande
gekommen

Schiffsunfall und halleſche Jntereſſen
Wie wir erſt heute erfahren enthielt der Leichter Gegen

wart der von dem Dampfer Kaiſer an der Elbmündung in den
Grund gebohrt wurde wobei auch leider 4 Menſchen ums Leben
gekommen ſind ca 190 000 Kilogr Stabeiſen und Bandeiſen für
die hieſige Eiſenhandlung Theodor Richter Das Eiſen war
auf dem Transport von Differdingen via Antwerpen und ſollte auf
dem Waſſerwege nach Halle befördert werden

Ob das Eiſen gehoben werden kann iſt fraglich jedenfalls
iſt der Schaden durch Verſicheung gedeckt

e e
Aus dem Ieserkreise

Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über
I nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
f für ſie bleibt auf Grund des 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes

in vollem Umfange der Ei ſender verantwortlich

Kein Hallenſchwimmbad ſondern Engpaß Beſeitigung
Bezugnehmend auf das Schreiben in Nr 135 der All

gemeinen Zeitung betreffs Schwimmbad möchte ich mir
doch erlauben für ein ſo teures Projekt Zurückhaltung
unſerer Stadtväter zu empfehlen Dieſes Geld könnte met
nes Dafürhaltens doch zur Veſeitigung des Eng
aſſes in der Glauchaerſtraße verwendet werden

ir ſteuerzahlenden Bürger und Anwohner von Glaucha
können in dieſer Gegend noch nicht einmal einen anſtän
digen Bürgerſteig aufweiſen und bei dem großen Verkehr
vhn Fuhrwerk und Menſchen iſt es als ein Wunder zu be
trachten daß Anglücksfälle bisher noch nicht vorgekommen
ſind Hier wäre wohl die richtige und beſte Gelegenheit
daß die Stadt die paar alten Grundſtücke Glauchaerſtraße 30
und 31 zukauft, um dies Verkehrshindernis zu beſeitigen
Over gehört Glaucha nicht zur Großſtadt Halle

Civis

nsberechtigung und hätten eine berg von
von

Das Slkückchen Leipzigerſtraße
Obwohl man wie allgemein anerkannt wird die Umpflaſte

rund der Leipzigerſtraße außerordentlich beſchleunigt ſo läßt ſich
eine Unterbindung des Fahrverkehrs der

alleſchen Straßenbahn auf der Strecke Ulrich
ſtraße Bahnhof nicht vermeiden Jeder hierüber nicht
orientierte Hallenſer insbeſondere auch jeder Fremde iſt wenig
erbaut wenn er bei Benutzung dieſer Bahnſtrecde auf dem Markt
platze vom Schaffner freundlichſt aufgefordert wird ſich ein
Stückchen Leipzigerſtraße hinauf zu bemühen um den dort warten
den Wagen zu beſteigen Aber das Stückchen Leipzigerſtraße
dehnt ſich wirklich zu einem guten Stück aus denn faſt bis zur
Firma Ritter muß der Fahrgaſt laufen um den Wagen zu er
reichen oder vielmehr nicht zu erreichen Schreiber dieſer Zeilen
mußte am vergangenen Freitag abend eine gute Viertelſtunde
warten bis ein Wagen endlich in Sicht kam Wer ſich jemals an
eine beſtimmte Zeit gebunden hat weiß wie unangenehm ſolches
Warten iſt

Jch glaube es iſt bei der Kürze der Reſtſtrecke kein un
billiges Verlangen an die Direktion der Straßenbahn
wenn man fordert daß ſie hier mindeſtens alle 3 Minuten einen
Wagen verkehren läßt um den Zeitverluſt den der Fahrgaſt durch
das lange Laufen erleidet wenigſtens wieder einigermaßen wert
zu machen Sonſt kann man für dieſe Strecke nur jedermann die
Benutzung ſeiner Beine als billigſtes und ſchnellftes Beförderungs

pktmittel ewnfehlen

PDrovinzial Nachrichten

Untwwetter

Hoiligenſtadt 12 Juni Ein furchtbares Unwetter
entlud ſich wie die Nordh Allg Ztg berichtet Sonnabend
mittag zwiſchen 12 4 Uhr über unſerer Städt und Umgegend
Drei Gewitter ſtritten ſich vier Stunden lang um die Herrſchaft
Das Blitzen und Donnern wollte ſchier kein Ende nehmen Un
aufhörlich ſtrömte der Regen hernieder ſo ſtark daß die Kanäle die
Waſſermengen nicht zu faſſen vermochten Volle zehn Minuten
praſſelte eine Hagelſchauer hernieder Eisſtücke in der Größe
von Taubeneiern haben das Obſt abgeſchlagen und die Feldfrüchte
ſtrichweiſe ſtark beſchädigt Durch den Hagelſchlag und die Ver
ſchlämmung der Felder ſind die Hoffnungen auf eine gute Ernte
ſtark verringert worden Gegen 2 Uhr verkündete hier die Sturm
glocke daß im benachbarten Mengelrode durch Blitzſchlag
eine große Feuersbrunſt entſtenden ſei Ein greller
Blitzſtrahl war in ein Hintergebäude des Witwe Kleinebergſchen
Gehöfts gefahren und hatte gezündet Die Hintergebäude mit 2
großen Scheunen brannten bald lichterloh auch die benachbarten
Scheunen der Witwe Rindermann und des Gaſtwirts Möhl
wurden von dem raſch um ſich greifenden Feuer erfaßt und in
Aſche gelegt Das Rindermann ſche Wohnhaus wurde ſtark be
ſchädigt Nur dem mutigen Eingreifen der auf der Brandſtätte
erſchienenen ſechs Feuerwehren iſt es zu danken daß das Feuer ſich
nicht weiter ausdehnte

Auch durch Hagelſchlag iſt Mengelrode ebenſo wie Stein
heuterode und die benachbarten Fluren ſchwer heimgeſucht worden
Jn Rohrberg traf ein Blitzſchlag den Turm der Kirche zündete
aber nicht Einige Beſchädigungen wurden aber doch hervorge
rufen Mehrfach fuhren Blitze in die Telegraphenleitungen ſo
daß der Telegramm und Fernſprechverkehr nach verſchiedenen
Orten längere Zeit underbrochen war

Frankleben 12 Juni Bei dem geſtrigen ſtarken Gewitter
ſchlug ein Blitzſtrahl in eine Scheune und zündete ſo daß im Nu
letztere und das tags vorher eingebrachte mehrere Wagen dürre
Futter in hellen Flammen ſtand Einige eingeſtellte Ma
ſchinen ſind mit vernichtet worden

Tautenhain 12 Juni Bei dem geſtern nachmittag
4 Ahr niedergehenden ſchweren Gewittern traf ein Blitzſtrahl die
Scheune des Karl Serfling ſchen Gehöftes und ſetzte ſie im Nu in
Brand Das Feuer ergriff bald Ställe und Wohnhaus ſo daß das
ganze Gehöft niederbrannte

Ein GnuſtavFreytag Haus
Siebleben 12 Juni Ein Guſtav Freytag Haus ſoll in

der thüringiſchen Stadt Siebleben bei Gotha errichtet wer
den Es wird das gemeinſame Heim für die Volksbibliothek
und die Kleinkinder Bewahranſtalt werden für jene Jn
ſtitutionen die auf Anregung des Dichters in dem idylliſchen
Orte begründet und von ihm nach Kräften gefördert wurden

Guſtav Freytags Sieblebener Beſitztum in dem ſich der
Dichter ſo gern der Arbeit und der Erholung hingab dient
jetzt auch noch der Freytagſchen Familie als Sommer
aufenthalt

Für die alten 72er
Torgau 12 Juni Dem 4 Thüringiſchen Jnfanterie Regiment

Nr 72 in Torgau wird zu ſeinem im Auguſt d J daſelbſt ſtatt
findenden 50jährigen Jubiläum von ſeiten ſeiner inaktiven Offi
ziere ein anſehnliches Geſchenk gemacht werden Es iſt dies ein
von dem Schlackſenmaler Erich Mattſchaß Charlottenburg ge
maltes großes Wandbild welches den Kampf der 72er am
16 Auguſt 1870 während der Schlacht bei Vionwille darſtellt
Damit das ſchöne Werk auch weiteſten Kriſen zugänglich werden
tkann iſt eine Reproduktion in Buntdruck in der Größe ca 802650
Zentimeter in Vorbereitung welche für alle ehemaligen und
altiven 72er beſtimmt iſt und im Verlage des Regiments zum Feſt
am 16 Auguſt erſcheinen wird Gleichzeitig mit der Peraus
gabung des Bildes wird auch eine neue Regimentsgeſchichte er
ſcheinen welche der Oberleutnant von Seebach unter Zugrunde
legung der Geſchichte des Regiments von Oberſtleutnant von Fa
bricius verfaßt hat Ferner hat Herr Oberſtleutnant v Fabricius
ein Werk Das 4 Thür Jnf Regt Nr 72 in den Schlachten am
16 und 18 Aug 1870 rerfaßt in dem er neben der Tätigkeit des
Regiments im Rahmen der beiden großen Schlachten die Helden
taten einzelner Offiziere Unteroffiziere und Mannſchaften ſchil
dert Endlich erſcheint im Auguſt eine gleichfalls von Herrn Ober
leutnant von Seebach zuſammengeſtellte Stammliſte des Thür
Jnf Regts Nr 72 aus welcher der Werdegang und Verbleib jedes
Offiziers der dem Regiment ſeit ſeinem Beſtehen einmal angehört
hat erſichtlich iſt

Wolnirſtedt 10 Juni Ein Zuſammentreffen
mit Wilddieben hatte Mittwoch gegen Mitternacht
der hieſige Gendarmeriewachtmeiſter in der Bahnhoſſtraße
Nähe der Poſt Er hatte Verdacht daß beim Lauenholze

gewilddiebt würde und er wurde hierin beſtärkt durch die
Erzählung anderer Leute die Schüſſe fallen hörten Auf
dem Wege dorthin traf er zwei Radfahrer ohne Licht Auf
ſeinen Anruf ſtiegen die beiden ab Als er zur Feſtſtellung
ihrer Namen ſchreiten wollte bemerkte der Gendarm daß
beide ihre Ruckſäcke ſeinen Blicken zu entziehen ſuchten Er
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forderte daher das Auspacken der Ruckſäcke Der eine be
nutzte jedoch einen geeigneten Augenblick und ſauſte mit ſei
nem Stahlroß davon Jn dem Ruckſack fand der Hüter des
Geſetzes ein weidgerecht ausgenommenes Reh und eine
Flinte Außerdem an dem anderen Rade auch noch einen
Drilling Da der andere Komplize ſeinen Namen verwei
gerte und ſich tätlich widerſetzte machte der Beamte von
ſeiner Waffe Gebrauch Er verwundete ihn ſchwer durch
mehrere Säbelhiebe über den Kopf und den linken Arm Dem
Verwundeten gelang es jedoch ebenfalls zu entfliehen

Braunſchweig 12 Juni Zentralverein der
Buch und Zeitſchriftenhändler Hier findetbis zum 14 Juni die 25 Generalverſammlung des Deutſchen
Zentralvereins der Buch und Zeitſchriftenhändler ſtatt Ver
bunden iſt damit eine heute eröffnete und gut beſchickte buch

ehe Ausſtellung der erſten Verlagsfirmen Deutſch
ands

Jeßnitz 11 Juni Eine goldene Remontoiruhr
wurde beim Abräumen von Schutt welcher vom Brande des Stuff
reinſchen Grundſtücks in der Hauptſtraße herrührte im Garten
eines hieſigen Bäckermeiſters gefunden Der Brandſchutt war auf
ſein Grundſtück gefahren worden

Jena 11 Juni Angetriebene Leiche An
der Schützenbrücke wurde die Leiche eines etwa 26 27 Jahre alten
jungen Mannes von der Saale angetrieben Anſcheinend handelt
es ſich um die Perſon welche ſich in der Nacht zum Freitag auf
der Schützenbrücke mit einem Revolver erſchoſſen und dann ins
Waſſer geſtürzt hat

Jlmenau 9 Juni Ein eigenartiges inter
eſſantes Naturſpiel iſt an dem Weg von Station
Meiersgrund nach dem Gabelbach zu beobachten Dort hatten
ſich zwei eng aneinander ſtehende etwa 60jährige Fichten
in ihren oberen Teilen derart ineinander verſchlungen daß
ſie förmlich zuſammengewachſen waren Als man nun die
eine dieſer Fichten mit der Säge von ihrem Wurzelwerk
lIöſte um ſie zu fällen glitt ſie wohl mit dem unteren Ende
zur Seite wurde aber von der etwas ſtärkeren Zwillings
ſſchweſter feſtgehalten und gegen alle Gewalten der Menſchen
und der Natur geſchützt ſo daß ſie heute anſcheinend in der
Luft hängt aber trotzdem weiter grünt und wahrſcheinlich
auch wächſt weil ſie von der Zwillingsſchweſter von oben
her mit Nahrung verſorgt wird Wie lange ſie das wohl
aushalten wird

CGera 11 Juni Die Wette um das Automobil
Jn der Nähe von Gera verſchwand vor etwa 14 Tagen ein Auto
mobil das der Eigentümer vor einem Reſtaurant hatte ſtehen
laſſen Jetzt ſtand das Automobil ſchön gereinigt und unverſehrt
vor dem Grundſtück des Beſitzers Jn dem Wagen lag ein Brief
worin dem Beſitzer mitgeteilt worden ſein ſoll daß das Auto
zu einer unaufſchiebbaren Reiſe benutzt worden ſei Es habe
ſich dabei um eine Wette gehandelt die der Entleiher des Autos
eingegangen ſei indem er behauptet hatte in einigen Tagen im
Beſitz eines Automobils an beſtimmter Stelle zu ſein Um die
Woette zu gewinnen hätte er des Autos bedurft Der Entleiher
des Autos ſtellte dasſelbe nunmehr mit Dank zurück

Gera 11 Juni Vom Oberverwaltungsgericht
Schwindler Die Thüringer Staaten die an der Gemein
ſchaft des geplanten Oberverwaltungsgerichtes teilnehmen kon
ſerieren in dieſen Tagen erneut um ſich endlich in der wichtigen
Angelegenheit ſchlüſſig zu werden Die beiden Schreiber Senf
und Lützel im Alter von 15 und 17 Jahren haben nicht 7800 Mk
ſondern gegen 10 000 Mark erſchwindelt und das Geld ſeit Sep
tember vertan Sie hatten beide eine gemeinſame Braut die ſie
nobel ausſtatteten Das Mädchen wird ſich wegen Hehlerei zu
verantworten haben

t

Vermischtes

Gewitterkataſtrophen und Wolkenbrüche
Geſtern morgen zwiſchen 2 und 3 Uhr gingen in der

Eiffel im Ahrtal und auf dem ſogenannten Vor
gebirge furchtbare Gewitter mit Wolkenbrüchen
nieder Die Ernte in dieſen Strichen iſt vollſtändig
vernichtet Die Bewohner flüchteten vor den andringen
den Waſſermaſſen notdürftig bekleidet aus den Häuſern und
alarmierten die Feuerwehr Sämtliche Wehren der in Be
tracht kommenden Ortſchaften arbeiteten den ganzen Morgen
hindurch um Menſchen und Vieh zu retten Das Vieh iſt
zum Teil in den Ställen ertrunken Die Bäche der Eiffel
ſind zu reißenden Flüſſen angeſchwollen die eine Unmenge
Gerät mitführen Jn der Ahr ſieht man Möbel Hausgerät
und Balken von zerſtörten Brücken treiben Bei Dümpel
feld wurde eine Kantine in der ſich 80 italieniſche Ar
beiter befanden

von den Fluten fortgeriſſen
Man hielt die Arbeiter für verloren Um 8 Uhr früh
wurden die Pioniere aus Deutz alarmiert um die Leute zu
retten die ſchon bis an die Mündung des Rheins getrieben
waren Da die Kantine das Gewicht der Menſchen trug
konnten alle 80 Arbeiter von den Pionieren gerettet werden
Geſtern ſind in Köln keine Züge aus dem Ueberſchwemmungs
gebiet eingelaufen Die Telephonverbindung iſt vollſtändig
unterbrochen Das Kurhaus in Neuenahr ſteht zum Teil
unter Waſſer Jn Altenahr ſteht das Waſſer etwa einen
Meter hoch in den Straßen Aus den bedrängten Ortſchaften
treffen noch fortwährend Hiobspoſten ein

Weiter wird aus Ahrweiler gemeldet
Das Hochwaſſer im Ahrtal nimmt eine ungeheure Aus

dehnung an Die Verwüſtungen ſind ſehr ſchwer Elf
Steinbrücken für Fußgänger ſind ein geſtürzt Die
Ahrtalbahn hat den Verkehr eingeſtellt da der Bahndamm
unterſpült iſt und ein Einſturz verſchiedener Brücken be
r wird Zwiſchen Remagen und Neuenahr gleicht das

al einem ungeheuren See Jn Schuld find mehrere Häuſer
fortgeſchwemmt An der oberen Ahr ſind alle Bahndämme
fortgeriſſen Schwere Regengüſſe gehen noch beſtändig
nieder Der Regierungspräſident von Koblenz weilt im
Ueberſchwemmungsgebiet Das Militär iſt in Automobilen
unterwegs Telegraph und Telephon werden über die Eiffel
geführt um Nachrichten von den abgeſchnittenen Ortſchaften
zu erhalten Ueber einen Verluſt an Menſchenleben iſt noch
nichts Beſtimmtes bekannt

Eine amtliche Meldung

befagt Die r zwiſchen Walporzheim und
Dümpelfeld iſt ſeit geſtern früh 7 Uhr an mehreren Stellen
n H ers und Zerſtörung einiger Bauwerke un
fahrbar Die Aufre hterhaltung des Betriebes iſt zurzelt

nd Wa ie i ar möglich Die voraus

r ee

Ein ſchreckliches Unglück ereignete ſich in der Maſtrichter
Straße zu Köln Das Pferd eines Metzgerwagens ſcheute und
rannte mit dem Wagen über das Trottoir hinweg in eine Schar
ſpielender Kinder Ein vierjähriges Kind eines Reſtaurateurs
der Zeuge des etſetzlichen Vorganges war wurde ſofort getötet
ein zweites jüngeres Kind des bedauernswerten Mannes tödlich
verletzt mehrere andere Kinder trugen leichtere Verletzungen da
von

Wieder zwei Perſonen vom Blitz getroffen Der Kataſter
lontrolleur Barth aus Groß Wartenberg und ein Forſtbeamter
des Grafen v Reichenbach wurden als ſie mit Vermeſſungsarbeiten
beſchäftigt waren vom Blitz getroffen Beide erlitten ſchwere
Verletzungen

Schwerer Unfall eines Berliner Militärautos Bei Gartz
a d Oder überſchlug ſich ein Auto der Verſuchsabteilung der Ver
kehrstruppen in Schöneberg das an einem Steinhaufen anraunte
Die den Wagen ſteuernden Unteroffiziere Pütz und Krieger
wurden lebensgefährlich verlezt und nach dem Garniſonlazarett
in Stettin gebracht Der Wagen iſt völlig zertrümmert

Ein grauenhafter Kindesmord der ſchon vor längerer
Zeit verübt wurde iſt erſt jetzt bei der angeſtellten RNachfor
ſchung nach dem in der Charité zu Berlin geborenen Kinde
entdeckt worden Das 25jährige Dienſtmädchen Agnes Tenſer
erſtickte danach ihr mehrere Wochen altes Mädchen Sie
ſuchte es dann vergeblich im Bratofen zu verbrennen Des
halb zerſchnitt ſie die Leiche in Stücke die ſie in mehreren
hafteſten vergrub Die geſtändige Verbrecherin wurde ver

aftet
Ein Bürgermeiſter von der Tochter ſeines Amtsvorgängers

erſchoſſen Die Tochter des geweſenen wegen Annahme von
Schmiergeldern zu Gefängnis verurteilten Bürgermeiſters
Michalski in Mohylew Podolski Rußland erſchoß den jetzigen
Bürgermeiſter Laski

Zu wüſten Ausſchreitungen kam es in Lennep Eine Rotte
von etwa 20 jungen Arbeitern drang in das Hotel Felbick ein und
verlangte Branntwein Da ſie ſich flegelhaft benahmen wurden
ſie vom Wirt hinausgewieſen Aus Rache darüber ſchlugen ſie ihm
mehrere große Spiegelſcheiben ein bewaffneten ſich mit Zaun
latten und drangen auf die Gäſte ein Ein Gaſt ſchoß auf die Leute
ein Jagdgewehr ab traf aber einen völlig unbeteiligten Bau
arbeiter der lebensgefährlich verletzt wurde Er wurde beſin
nungslos vom Platze getragen Ein Polizeiaufgebot wurde von
den Burſchen mit einem Hagel von Steinwürfen empfangen Es
gelang ſchließlich ſechs Raufbolde zu verhaften

Feuer im Zug Berlin Breslau Jn dem Zug 101 der um
1 Uhr 40 Min in Breslau eintrifft geriet zwiſchen Sagan und
Liegnitz auf Station Modlau die Decke in einem Nichtraucher
Coupé 2 Klaſſe in Brand Zunächſt verſuchte man mit Hilfe
eines MinimaxFeuerlöſchers den Brand abzulöſchen Da der
Schnellzug 73 dieſelbe Stelle paſſieren mußte ſetzte man den Zug
auf ein anderes Gleis über Hier wurde wie die Schleſiſche
Zeitung berichtet mit Aexten die Decke zerſtört und dann das
Feuer gelöſcht Mit einer Verſpätung von 20 bis 25 Minuten
konnte die Reiſe fortgeſetzt werden

Am Marterpfahl Ein reicher Plantagenbeſitzer in Luiſiana
der ſeit einigen Tagen aus ſeiner Wohnung verſchwunden war
und von ſeinen Freunden geſucht wurde iſt von dieſen in einer
Waldeslichtung aufgefunden worden Er war an einen Baum an
gekettet um ihn herum brannte Feuer Der Körper wies zahl
reiche Wunden von ſcharfen und ſpitzen Waffen auf Außerdem
waren die Haare ſowie die Hände und Füße verbrannt Trotz
der Anſtrengungen ſeiner Freunde ſtarb er mehrere Stunden nach
der Einlieferung ins Krankenhaus ohne das Bewußtſein wieder
erlangt zu haben Es ſcheint ſich bei dieſer indianiſchen Marter
um einen Akt von Lynchjuſtiz zu handeln

Ueberſchwemmungskataſtrophe in der Türkei Der Fluß
Tundja im Bezirk Adrianopel trat aus ſeinen Ufern Viele
Straßen ſind bereits unter Waſſer das immer mehr ſteigt Meh
rere Häuſer ſind eingeſtürzt darunter das Militärgefängnis Eine
Anzahl Menſchen ſoll unter den Trümmern begraben ſein

Unfall Jn der kleinen Stadt Claſa in Portugal er
eignete ſich geſtern ein ſchwerer Unfall Anläßlich eines
ſtädtiſchen Feſtes zog eine kirchliche Prozeſſion
durch die Straßen als plötzlich in der Hauptſtraße ein Bal
kon auf dem ſich ungefähr 200 Perſonen befanden in die
Tiefe ſtürzte Das Unglück geſchah in dem Moment als die
Prozeſſion vorbeiging Eine große Anzahl Menſchen wurde
unter den Trümmern begraben Nach langen Ar
beiten gelang es vier Tote und 32 Schwerver
letzte unter den Trümmern hervorzuziehen Sie wurden
ins Krankenhaus gebracht

c

Luftſchiſfahrt
Danzig 13 Juni Bei den Vorbereitungen zu einer Ballon

Fuchsjagd an der ſich gelegentlich der Danziger Feſt und Flug
woche die vier Ballons Danzig Oſtpreußen Poſen und Die
ſchleſiſche Windsbraut beteiligen ſollten drängte ſich heute nach
211 Uhr de noch nicht ganz gefüllte Ballon Poſen aus dem

Netzwerk heaus und platzte in einer Höhe von wenigen 100 Metern
Außer dem Materialſchaden und der enttäuſchten Hoffnung der
Paſſagiere auf eine ſchöne Fahrt iſt kein Unheil angerichtet
worden

El WSPORT CHRONK
SAALE ZEITUNG

eeren IBDie Grünanuer Kaiſerregatta
nahm am Sonntag bei ſtarkem Beſuche ihren Anfang Um 4 Uhr
erſchien die Kaiſerjacht Alexandra An Vord befanden ſich das
Kaiſerpaar die Prinzeſſin Viktoria Luiſe Prinz
Oskar Admiral von Tirpitz und der Kultusminiſter Trott zu
Solz Kommerzienrat Büxenſtein begrüßte den Kaiſer im Namen
des Regattarereins Dann fuhr die Alexandra zum Start des
Kaiſervierers Der Kaiſer überreichte der ſiegreichen Mannſchaft
dem Mainzer Ruderverein an Bord der Alexandra den Kaiſer
preis und reichte den Kaiſerpotal im akademiſchen Kaiſervierer der
ſiegreichen Mannſchaft dem akademiſchen Ruderklub Berlin ins
Boot Nach dieſen Rennen verließ die Jacht den Regattaplatz
Die Reſultate der wichtigſten Rennen ſind Zweiter Vierer
Erſter Akademiſcher Ruderverein Hannover in 7 Min 16 Sek
Kaiſervierer Erſter Mainzer Ruderverein in 6 59 zweiter
HellasBerlin in 2 dritter Berliner Ruderverein von 1876 in
7 3 Akademiſcher Vierer Erſter Akademiſcher Ruderklub Berlin

4 en i 5

in 7 31 zweiter Akademiſcher Ruderverein Hannover in 7 31,8

n r Ruderverein Berlin in 7 44
er Leipziger Ruderverein in 7 36 nburg in 7 44 zweiter Germania Magde

Internationale Wettſchwimmen in Leipzig
Die am Sonntag vom Leipziger Schwimmklub eder Leipziger Schwimmanſtalt veranſtalteten Wegener in

kamen bei ſtarkem Zuſchauerbeſuch und bei angenehm abgetühlte
Wetter zur Austragung Die Wettkämpfe boten viel des J z
eſſanten und zeitigten befriedigende Leiſtungen Durch die c
nahme des auſtraliſchen Meiſterſchwimmers Beau il
naire erhielten die Wettſchwimmen noch ein beſonderes Kol i

Die Ergebniſſe geſtalteten ſich im einzelnen wie folgt
Staffettenſchwimmen um den Ehrenwande

der Stadt Leipzig 200 Meter Der Wanderpreis muß
gewonnen werden ehe er in bleibenden Beſitz übergeht
1909 Hellas Magdeburg Sieger 1910 Hellas Magdeburg

2 Min 30 Setk nErmunterungs Seiteſchwimmen 100 Meter
1 Willy Meinhardt Magdeburger Schwimmklub 1896 in 1 Min

26 Sekunden MJunior Stafette 3250 Meter 1 Hellas Magdein 2 Min 4 Sek burgKleiderſchwimmen 100 Meter 1 Albert Baumhauer
Leipziger Poſeidon in 3 Min 386 Sek

Streckentauchen 50 Meter 1 A Keßler Deſſauer
AmateurSchwimmklub in 4098 Sek

Ermunterungs Handüberhand Schwimmen
100 Meter 1 Martin Stein Leipzig Oſt in 1 Min 1536 Sek

rpreis
zweimal

Sieger

Junior Bruſtſchwimmen 100 Meter 1 Fritz
Feller Halle in 1 Min 405 Sek

Pferdeſport

Rennen zu Magdeburg Sonntag den 12 Juni 1 Schäfer
ſtunde Jagdrennen Ehrenpreis und 1400 Mk Herrenreiten 3000
Meter 1 Hrn Hoeßh Bolzen Lt Nettg 2 Savali Hürden
rennen 2000 Mk 3200 Meter 1 Hrn Valtas Xylander
3 JamJagdrennen Ehrenpreis und 2000 Mk Handicap Herren
reiten 4000 Meter 1 Dr Voigts Saint Mihiel Beſ
4 Hildegard Jagdrennen 3600 Mk Handicap 3500 Mtr 1 Hrn
Hoffmanns Leonore Wulfert Tot Sieg 33 10 Vete
vanenJagdrennen Ehrenpreis und 4000 Mk Herrenreiten 5000
Meter 1 Hrn Gudowius Royal Expreß Beſ 6 Wald
prinzJagdrennen 2000 Mk Handicap 4000 Meter 1 Hrn
W Fuchs Money Mart Scholz

Rennen zu Berlin Hoppegarten Sonntag den 12 Juni Ver
ſuchsrennen der Stuten 5000 Mk 1000 Meter 1 Haupigeſtüt
Graditz Orenburg Vullock Union Rennen 40000
Mark 2200 Meter 1 Hauptgeſtüt Graditz Wandersmann
Bullock Tot Sieg 31 10

Letzte Nachrichten

Zur Enzyklika
H T B Dresden 13 Juni Der König von

Sachſen hat heute den mit den evangeliſchen Angelegen

heiten betrauten Staats miniſter zu ſich berufen

Zum Kampf im Banugewerbe
H T B München 13 Juni Heute vormittag beſchloß

eine Vertrauensmännerverſammlung der Bauarbeiter
Organiſationen die Arbeit unter den alten Bedingungen
nicht wieder aufzunehmen wie es in ihrem am Sonn
abend gefaßten Entſchluß die Arbeitgeber angeboten hatten
Die Wiederaufnahme der Arbeit ſoll erſt nach Fäl
lung des Dresdener Schiedsſpruches erfolgen

II T B Karlsruhe 13 Juni Die Verhandlungen im
Baugewerbe für das Großherzogtum Baden ſind wie der
Volksfreund mitteilt ergebnislos verlaufen Ueber

Arbeitszeit und Stundenlohn die beiden Haupt
punkte wurde bei den am Freitag und Sonnabend in
Karlsruhe und Freiburg gepflogenen Verhandlungen
eine Einigung nicht erziehlt

Eine ſchwere Exploſton
H T B Mülheim a Rh 13 Juni Auf den hieſigen

Hüttenwerken explodierte heute ein großer Karbit
keſſel Einem Arbeiter wurde von umherfliegenden Eiſen
ſtücken der Kopf abgeriſſen Ein anderer iſt gleich
falls ſchwer verletzt Er wurde noch ehe ärztliche Hilfe zur
Stelle war irrſinnig

Aeberſchwemmungskataſtrophe
H T B Remagen 13 Juni Durch Ueberſchwem

mung der Saar ſind von den beim Bahnbau der Bahn
ſtrecke Dümpelfeld Liſſindorf beſchäftigten kroa
tiſchen und italieniſchen Arbeitern angeblich 30 100 7
ertrunken Das Waſſer fällt jetzt wieder

Die Bergungsarbeiten am Pluvpioſe
H T B Calais 13 Juni Die Bergungsarbeiten wur

den heute vormittag bei günſtiger See fortgeſetzt
11 Uhr 20 Min war die 9 Leiche geborgen Die Ber
gungsarbeiten vollziehen ſich unter großen Schwierigkeiten
Einige der Leichen ſind vollſtändig un kenntlich wäh
rend andere gut erhalten ſind Um 11 Uhr 40 Min mußten
der eintretenden Flut wegen die Arbeiten unterbrochen wer
den Um 12 Uhr ſtand der Pluvioſe wieder vollſtändig
unter Waſſer Seit heute morgen 5 Ahr arbeiten Taucher
daran das Leck zu verſtopfen
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Hancdlol bowerbe und Vorkohr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
Kredit 210,25 Diskonto 187 Deutsche Bank 251 Berliner

tiandelsgesellschaft 172,65 Dresdner Bank 157,87 Russische An
ſeine von 1902 92,37 Türkenlose 183 40 Lombarden 23,90 Kanada
194 75 Baltimore 110,70 Laurahütte 174,70 Bochumer Guss
432 10 Gelsenkirchen 209,12 Harpener 195,62 Deutsch Luxem
barg 207 Phönix 222 12 A G 270 62 Siemens Halske
244,62 Hamburger Paketfahrt 144,70 Nordd Lloyd 111 War
gchau Wiener 179,75 Tendenz Ziemlich fest

Am Kassamarkt notierten höher Adler Fahrrad 2
Blumve Maschinen 2 Kronprinz Metall 5 Deutsche Gasglüh
ſicht 2 Hotelbetriebs Ges 2,50 Schweiz Glashütte 1,75 Thomée
440 Hoesch 2 niedriger Brauerei Pfefferberg 2,90 Holsten
Brauerei 2 Dürkopp 2,50 Herbrand Waggon 2 Hofmann Waggon
13 Linke Waggon 10 Schwelmer Eisen 2,50 Vogtländ Masch
625 Riedel 2 Deutsche Spiegelglas 2,80 Tuchfabrik Aachen 3
Arenberg Bergwerk 3,50 Hedwigshütte 2,25 Mannstaedt Façon
1,50 Stadtberger Hütte 1,75 Gr Gerau Oelfabrik 2

Zum Kurszottel Berlin 13 Juni 40 Badische Staats
Anleihe 08/09 unk 18 101 606G 4 Bayrische Staats Anl 101,00B
I Bayrisohe Staats Anleibe 08 unk 1918 45 Sehwarz
parg Sondershausen Württemb Stoats Anleihe 81 83

h Kameruner Eisenbahn Antoeile 31 DentsechOtefrikeanische Schuldversehr gar 95 106 40 Cottbuser Stadt
Apleide 1900 40 Darmstädt Stadt Anl 1009 unk 1916
ſo I Doesauer Stadt Anleihe 1806 45 Dasseldorfez Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100 400 4 Jenaer Stadt Anl 1900
i o Jenaer Stadt Anl 1902 490 Nordhänser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 100,25G 49 Quedlinburger Stadt Anl 1900 unkK
1918 S Thorner Stadt Anl 1909 unk 1910 4prog
Hessisohe KRomm Obl XII 101,60G 31 Oesterreichisobe Nord
Westbahn Obligationen 1874 Konv Aj Dentsohe Solvay
Werke 103,75B 4 Elberfelder Farben unk 1917 104 90b G FPelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 101,800 G 49 Preuss Pfandbr Bank
Komm Obl unk 1920 101,506

Londoner Börse vom 13 Juni Es notienten Engi Konvols
82,12 Rio Tinto 68,12 Geduld 2,40 Goldfields 40 Steel com 78,93
Steel prets 118,25 Rand Mines ,18 Anaconda 8,06

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 13 Juni

e Brier Gel BonsotAdler Kall A S tugo 5600 5700Alexandevshall 11,700 11,000 lImmenrode 62900 6900
Beienrodoe 6600 6800 Johanneshall 52090 S5800
Burdech 16,500 16 800 Justus 1 117Oarls fand 7600 7700 Raiseroda 10,400 10,700Ceciliendall S Krügershall Akt 126 127Desdemona 9200 9400 Lodwigehall 119 121Desch Kali Akt 148 150 Neustassfurt 14,900 15,800
Deutschland 5000 5200 Roeichskrone
Priedriohshall 106 108 Lossa 1800 1900Glüchaut RoleandSondershausen 20,500 21,000 Ronneberg Akt 185 13SGonthershall 5750 5900 Rothenber s000 S 106
Henn Kali Akt S Saohsen Weimar 66001 6650
er v 4900 S000 dereJadto or2 S iegtried 6400 S6800elädovg 8s sei Sigmundshall XHReldrongen I 26751 2728 Teutonia Akt 124 126

Helärungen II 26751 2725 Wuhelroshal t 4,800 14 700
Hermann II S Windershall 1320,100Hodenſeis 9s5s0 3233
Hohenzollern 6800 6400

Vom internationalen Zuckormarkt
Die ſtarken Schwankungen haben angehalten Die Zuchker

märkte sind in eine Nervosität geraten die selbst bei den aller
kleinsten Geschäften scharfe Veränderungen der Preise nach sich
zieht Zu Anfang der Berichtsperiode herrschte ausgesprochen
este Tendenz Die Meldungen über den Stand der Rübenfelder

Waren derart dass man sich ein nicht gerade günstiges Bild von
ihm machen konnte Die vom höchsten Stande im Vormonat um
70 60 Pfg für den Zentner gesunkenen Preise wurden ver
schiedentlich zu neuen spekulativen Erwerbungen benutzt Da
durch schnellten die Kurse um 25 30 Pfg herauf Dann trat
wieder schwache Haltung ein und die Werte bröckelten von
kleinen Erholungen unterbrochen allmählich ab Der Geschäfts
Verkehr blieb minimal Es kamen an allen Hauptmärkten Reali
sationen heraus und die angebotenen Posten waren nur schwer
unterzubringen da sich die Interessenten im allgemeinen sehr
reserviert verhielten Besonders verstinmend wirkte wieder die
Tatsache dass der englische Bodarf sich weiter durch VPohr
zncker eincleckte und das Angebot in europfischem Rübenzucker
50 gut wie unbeachtet liess Für die Endliquidation in der
laufenden Kampagne wird es von allergrösstem Einflusse sein
ob es gelingt die eingelagerten Posten vor dem Herauskommen
der neuen Zucker unterzubringen wobei der Blick der Inter
essenten naturgemäss nach England gerichtet ist

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand vermehrte sich um 49 700 Vor
jahr IIs 900 Sack und beläuft sich nunmehr auf 599 000 Vorjahr
768 100 Sack Die englischen Vorräte verminderten sich um
89 600 Vorjahr 2000 d und stellen sich jetzt auf 907 100 Vor
jahr 587 500 dz Die Stocks in der amerikanischen Union
nahmen im 18000 Vorjahr 18 000 Tons ab und betragen jetzt
380 000 Vorjahr 389 000 Tons Die cubanischen Vorräte Ver
minderten sich um 34 000 Vorjahr 10000 Tons und betragen
ictzt 320 000 Vorjahr 275 000 Tons Die sichtbaren Weltvor
räte weisen eine Abnahme um 56 009 Vorjahr 18 200 Tons auf
und betragen jetzt 2 583 400 gegen 2 843 600 Tons zu der ent
Sprechenden Zeit des Vorjahres

Am Kornzuckermarhkte herrschte grösstenteils ruhige
Haltung Die Feststellung der Preise fiel an den ersten Tagen
aus da marktmässige Umsätze nicht zu verzeichnen waren
Schliesslich wurden für Ersterzeugnisse 1454 Mk für den Zentner
e2zahlt Nacherzeugnisse waren zeitweise gut begenrt und ihr

Preisstand Konnte sich um 10 Pfg für den Zentner erhöhen In
are der neuen Ernte zur Lieferung kam nur geringfügiges Ge

Thütt zustande Am Terminmarkte fanden mehrfache
Schwankungen statt Nach anfänglicher Festigkeit und kräftiger
Heraufsetzung der Preise trat scharfer Rückgang ein der dazu
tührte dass der anfängliche Gewinn wieder verloren ging
Am Raffinademarkte fanden nur Vereinzelt kleine Ab
Schlüsse statt Die Forderungen der Raffinerien blieben unver
ändert bestehen Mehrfach jag Nachfrage der Kundschaft des
mandes für Ware der neuen Ernte zur Lieferung vor Die Ab

torderungen auf alte Schlüsse befriedigten nicht immer Das
Ausfuhrgeschäft ſtockte

Der Versand des Stahlwerks verbandes
an Produkten A betrug im Mai 1910 387 594 t Rohstahlgewieht
Fegen 415 449 t im April d J und 377 718 t im Mai 1909 Der
rSand jst also 27 855 t niedriger als im April d J und 9876 t

röher als im Mai 1909
dem Maiversande entfallen auf Halbzeug 107 197 t

da 637 t im April d J und 112 418 t im Mai 1900 auf Eisen
m mmaterial 134 893 t 117 459 t im April d J und 116 863 t im

i 1909 ung Formeisen 145 501 t 172 353 t im April d J und
48 437 t im Mai 1909

A

Der Grundpreis für Kupferschalen
Murde um 3 Mk ermässigt und beträgt jetzt 180 MK für 100 kg

hielt am
Der Verband Deutscher Parfümerle Fabrikanten

am 10 und 11 Juni seine diesjährige Generalversammlung
itt Leipzig ah Zur Beratung stand u a auch die Frage einer
Erhöhung der Zölle auf Parfümerien wie sie jetzt
von verschiedenen Seiten als Repressaliz gegenüber der Schàä
digung dentscher Interessen durch die am 1 April d J in Kraft
getretene französische Zolltarifnovelle gefordert wird

Nach eingehender Beratung wurde eine Resolution ange
nommen die sich gegen Erhöhung des jetzigen Satzes von 350
Mark fiir Parfümerien ausspricht Der Verband ist der Ansicht
dass die Erhöhung des Zolles auf Parfümerien der französischen
Konkurrenz einen vermehrten Anreiz geben werde in Deutsch
land Niederlassungen zu begründen Mit Hinblick hierauf miisse
der Zollerhöhung nachdrücklichst widersprochen werden
Ausserdem sei zu befürchten dass wenn Deutschland mit einer
abermaligen Zollerhöhung vorangehe dadureh andere Länder
veranlasst würden auch ihrerseits die Zölle anf Parfümerien zu
erhöhen Das miisse aber als schwere Schädigung der deutschen
Parfümerie Industrie angesehen werden die einen hochbedeut
samen Export nach den verschicedensten I ändern unterhalte und
deshalb Zollfreiheit oder wenigstens niedrigere Zölle dringend
benötige

Der Verband sprach sich auch gegen eine Erhöhung
des Zolles auf Branntwein aus im Hinblick auf den be
trächtlichen Bedarf an Weinspiritus der als unentbehrliches Roh
material nicht verteuert werden dürfe

Vereinigte Berlin Frankfurter Gummiwarenfabriken Wie
von zuständiger Seite verlautet ist der Geschäftsgang in allen
Abteilungen recht befriedigend Die Gesellschaft ist auf lange
Zeit hinaus mit Aufträgen voll beschäftigt Da die Leitung sich
das Rohmaterjal zu billigen Preisen rechtzeitig gedeckt hat sind
die Aussichten für das laufende Jahr als durchaus günstig zu
bezeichnen

Neue Senftenberger Kohlenwerke Akt Ges, Tröbitz Die
im Vorjahre mit einem Kapital von 50 Mill Mk unter Ueber
nahme der Gruben kHansa umt Elisabethglück zum Preise
von 5,44 Mül Mk gegründete Gesellschaft legt ihren ersten Be
richt vor Zur teilweisen Tilgung des Kaufpreises wurde eine
4proz Anleihe von 25 Mill Mk rückzahlbar zu 103 Proz
aufgenommen Gefördert wurden im Berichtsjahre 8,88 Mill
Hektoliter Kohlen woraus 206,610 t Briketts fabriziert wurden
Im ersten Halbjahr hätten die Um und Erweiterungsbauten das
Ergebnis ungünstig beeinflusst während im zweiten Semester
der Betrieb regelmässig war Der Absatz vollzog sich glatt
abgesehen von den letzten vier Monaten in denen der möde
Winter zur Aufstapelung von inzwischen abgesetzten Lagern
zwang Nach Abschreibungen von 247 079 Mk ergibt sich ein
Reingewinn von 230 574 Mk woraus 11 529 Mk der Reserve
zufliescen und 210 000 Mk als 6 Proz Dividende verteilt sowie
3045 Mk vorgetragen werden Die Bilanz verzeichnet daneben
2,25 Mill Mk an Schulden 91 700 Mk Hypotheken 37 292 Mk
Ak7ecpte und 214 336 Mk Kreditoren Die Kohlenfelder sind mit
1,83 Mill Mk die Brikettfabrik mit 2,27 Mill Mk eingestellt
Im laufenclen Jahre seien die Erlöse geringer Indessen hofft
die Verwaltung durch niedrigere Produktionskosten diesen Aus
fall zu äccken Die Generalversammlung hat die Vorlagen ge
nehmigt

Vereinigte Chemische Werke zu Leopoldshall Alct Ges Wie
dem B von einer der Gesellschaft nahestehenden Seite mit
geteilt wird ist die Frage ob für das am 30 Juni ablaufende Ge
schäftsjahr eine Dividende auf die Stammaktien die in den
letzten beiden Jahren nichts erhalten haben zur Ausschüttung
gelangen werde noch nicht zu entscheiden Es sei aber nicht
ausgeschlossen dass eine allerdings nur ganz Kleine Divi
dende gezahlt wird Das Kaliteld das die Vereinigten Chem
Fabriken vor einiger Zeit vom Anhaltischen Fiskus erhalten
haben und das mit 400 000 Mk auf die 2 400 000 Mk betragende
jesamtenschädigung für Bergschäden verursacht durch den an
haltischen Fiskus in Anrechnung gebracht wurde ist inzwischen
auf die Gewerkschaft Ludwig II deren Kuxe sich zum grössten
Teil in den Händen der Chemischen Fabriken befinden über
tragen worden Ein grösserer Zwischengewinn dürfte dabei von
der Gesellschaft nicht erzielt worden sein Die Gerüchte von
einer Fusion mit einer anderen Gesellschaft genannt wurde
die Stassfurter chemische Fabrik sind unzutreffend Eine der
artige Fusion sei nicht beabsichtigt

Lokomotivlieferung für die rumäntsche Regierung Die von
der rumänischen Regierung ausgeschriebens Lieferung von 30
Lokomotiven ist der Firma Henschel Sohn in Kassel
im ganzen übertragen worden Die Firma war zu einem An
gebot von der rumänischen Begiering aufgefordert worden und
hatte ein solches genau nach den Vorschriften für alle drei Lose
eingereicht In einem Lose war die Firma von vornherein am
billigsten Für zwei Lose waren die belgischen Angebote zwar
etwas billiger jedoch hatten sich die belgischen Firmen insofern
nicht an die I ieferungsbedingungen gehalten als sich mehrere
aufgeforderte Firmen gemeinschaftlich um je ein und dasselbe
Los beworben hatten während die Einteilung in Lose eben
darum erfolgt war dass eine einzige Firma immer ein ganzes
Los übernehmen miüsse Die Entrüstung die über das Ergebnis
des Wettbewerbs hier und da in der belgischen Presse scharf
zum Ausdruck kommt ist soweit sie sich gegen Deutschland
und zwar auch gegen unsere diplomatische Vertretung in Buka
rest richtet unmotiviert weil die Belgier sich eben nicht an die

Lieferungsvorschriften gehalten haben

Waren ung Produukete
Getreide

Berliner Produktenbörse 13 Juni Am Fräühmarkt notiorten
Welzen wwländ 195 198 ab Bahn und frei Mähle Roggen inl
andisoher 139 141 ab Bahn und frei Mühle Hafer märkiseh
meotlenburger pomm preuss, posenscher u sohleslseuer fein 162
bis 173 mittel 151 161 gering 146 150 russischer und Donau mittel

gering ab Bahn und frei Wagen Mais amerik
mized 154 156 neuer abfallender 140 147 runder 151 00 154,00 fre
Wagen Goerste inländisohe Fottergerste mittel und gering 130 00
bis 136,00 gute 137 150 russis e und Donan leichte 114 90 120,00
sohwere 121 130 ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländisehe und
auslündische Futtorware mittel 151 161 Taubenerbsen 162 170 ab
Bahn und frei Wagen Weir axnehl 00 24,50 27,50 Roggenmehl 0
n 1 17,50 19 60 Weizenkleie 10,50 11,60 Roggenkleie ,75 bis
10,75 Mark

Bamburg 13 Juni Getreidemerkt Weizen still Oseholst
Meoklbg 170 485 Roggen still Mecklburg und Pomm 140 148
Gerste ruhig südruss 96 98 Hafer ruhig Holsteiner 155 162
NMeoklendurger 160 170 Mais rubig La Plata 120 122 mixoed
110 113Antwerpen 15 Juni Deutscher Le Platazug Loatreakt per
Juni 8,20 Aug 07 OKt 5,90 Des 5,80 Febr 5,67 Fr Umsate
52,000 R Stilſ

Pest 13 Juni Weisen per Okt 9,22 9,23 B Roggen per
Okt 6,94 6,95 B Hafer per OKt 20 21 B Naus per Juli
5,40 5, 41 B Raps per Aug 12 00 12,10 B

Liverpool 13 Juni Roter Winterweizen per Juli 6,42 per
Okt 6,57 Stil

Kartotfelmehl und Stärke
Magdeburg 13 Juni Prima Kartoftelstärke und Mehl far

100 kg StilBerlin 13 Juni Kartoffelmehl u Stärke 19,75 20 25
Heu Stroh usw

Hallo 18 Juni Bericht äber Heu u Stroh mitgeteilt von Oeto
h Ppoiso 50 und war boi Partien trei Bahn beiPahren troi Hot hier Die Partienpreise sind tfett dte

uhrenpveise sind in Klammesn Rogogen Langetro bHanddauseh Fuhrenpreis S 25 asohinenstroh fur Papier
fadriken h und Weigenstroh ohne Angebvot m Stueu
eweohen 2,00 2,50 Breitdrosch 2,25 Wiesenheu hbiesigesoder Thür bestso Sorten fohlt Angebot alte gute treròöde Sorten
9,25 450 neuo do 8 o Klee beu esaster Schnitt beste Sorten

00 alte minderwertige Sorten 4,28 für neue Ware tehlt Angebot
Tortsreu in 200 Str Lacdungen frei Bahn hier 1,10 in eingelnen

l
Ballen vom Lager bier 1,60 Mark Höcksel geeunnd und ewooken
d l t Bahn hier 2,50 im einzelnen vom Lager bier

ſ Zucker
Hamburg 13 Junt Räbenrohbzueker 1 Prodakt Basis 88 7

Rendement neue Vsance frei an Bord Hamburg

3 vorw nachm nper Juni 1421 1 14 657 Juli 14,60 g v 14,60 d
A c 14,65 14,70 14,67I Okt Dez J 11 55 11 ,55 11,52 e

7 Jan März D 11 62 11,65 t wMai 1180 11,77 11,72stetig ruhig rubig
Kaffee

Hamburg 13 Juni Good average Santos
vorm naohm abendsper September 35 35 G 35 GDezember 351 G 35 6 35o Marz 35 35 G 35Mai e 35 G 35 G 35 Gstetig stetäg stetig

Rio de Janeiro 13 Juni KLaffee Zufuhren 2,000 Sack in Bio

e r un Kaffe Sept 45avre un e good average Santos t Septper Dez 45i, per Marz 45 per Mai 45 t 3
Eier

Berlin 13 Juni Eier pro Schock vollfrische ausländisede J 75
bis 3,35 in und ausländische bessereSsorten 05 3,40 in und aus
ländisehe geringere Sorten 90 3,90 weite Sorten Kühl
hauseier Kalkeier Kleme Eier 2,50 2,75 Mark Matter

Soiritus
Nordhausen 13 Juni Branntwein 40 PVol Proz für 100 k

105 106 85,75 86,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
Liter 95,75 96 75 Mark per Loko Branntwem 40 Vol Pros
tär 100 g 105 105 86 00 87,090 do 45 Vol Proz für 100 kg
322727 96,00 97,00 M per Juni September 1910 ohne Faes ab

rennerei

Fettwaren und Oele
Köln 13 Juni Rubol Ioko 57,00 per OKt 55,50
Hamdurg 13 Juni Stadtschmaſz 70,50 amerak Steam 61,75

Chamberlain 63 50
Chemische Produkte

Hamburg 13 Juni Ohbiliealpeter per loko 8,77 Febr Marz
9,17 rei Fahraeng Hamburg

Wolle
Bremen 13 Juni Baumwolle still Upl Iloko midöd 76,0 Pfg
Liverpool 13 Juni Aegyptische Baumwolle per Juli 12,58
Alexandria 13 Juni Aegyptische Baumwolle per Juli 24 16

Nov 20,15 Juan 20,05
Liverpool 13 Juni Baumwolle Umsats 5 000 Ballen davon

Import Ballen davon Amerikaner Ballen
Metalle

Londov 13 Juni Ohili Kugofer flan 54 3 Mon 575, Zinn
Straits stetig 149 3 Mon 1501 Blei span ruhig 12 engl
13 ZenK gewöhnliche Marke ruhig 221, spez Marke 23

Ameritlänanische Warenmmärlkte
Kabelmeldung via Azoren Emäden,

Now VorkK 13 6 11 6 Ohienago 13 11 6
Weizen p Juli o 100 Weizen p Juli S I 82r u Sept 95 S Sept S 89Mais p Juli 66 67 Mais p Juli 657 58Sept 66 67 Sept 575 58Mehl Spring celears 4 10 4,10 Hafer p Juli 35Kaffee Vair Rio Nr St S ij Sept 24 34P Juni 6,40 6,40 Roggen p Dez 75 75p Juli 6,45 50 Schmalz p Juli 12,25 12,80Petroleum in Cases 10 os 10,05 Sept 12,20 12,25
do in New Vork 7,65 7,65do in Philadelphia 7 65 7 68

Tendenz Weizen faflend Mais willig
Schiſffsnachrichten

Norddeutscher Llovd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Dampfer Expeditionen ab Bremerhaven vom 12 bis 18 Juni

1910 Kronprinz Wilhelm 14 Juni nach New Lork über Sout
hampton Cherbourg Schwaben 14 Juni nach Argentivien
Köln 16 Juni nach Philadelphia und Baltimore Prinz Ludwig
16 Juni nach Ostasien Königin Luise 18 Juni nach New Vork
über Southampton Cherbourg Erlangen 18 Juni nach Brasilien
Schlesien 18 Juni nach Australien

Letzte Nachrichten über die Bewegungen der Dampfer
Schnelldampfer Bremen New Vork Kaiser Wilhelm II 7 Juni
12 Uhr mittags von New Lork Kaiser Wilhelm der Grosse
7 Juni 12 Uhr mittags in New Vork Kronprinzessin Cecilie
8 Juni 9 Uhr nachm von Cherbourg Mittelmeer Linie König
Albert 7 Juni 8 Uhr nachm von Gibrattar Barbarossa 7 Juni
9 Uhr nachm Von Gibraltar Prinzess Irene 9 Juni 11 Uhr
vorm von Genua Neckar 9 Inni 4 Vhr nachm in New Vork

New Vork Baltimore Galveston und Philadelphia Linien
Frankfurt 7 Juni nachm von Havana Breslau 9 Juni 9 Uhr
nachm in New Vork George Washington 9 Juni 12 Uhr mitt
von New Vork Bremen 7 Juni 3 Uhr nachm in New Vork
hein 9 Juni 3 Uhr nachm von Bremerhaven Australien
Iinie Gneisenau 8 Juni 2 Uhr nachm in Antwerpen Prinz
regent Luitpold 9 Juni 9 Uhr nachm in Colombo Zieten 9 Juni
s Uhr nachm in Antwerpen Austral Frachtdamofer Lothrin
gen 9 Juni 2 Uhr nachm von Melbourne Borkum 10 Juni
8 Uhr vorm von Dakar Ost Aslien Linie Goeben 7 Juni
7 Uhr nachm von Gibraltar Bülow 9 Juni 6 Uhr Vorm in
Suez Derfflinger 7 Juni 12 Uhr nachts von Penang Prinz
Eitel Friedrich 9 Juni 10 Uhr nachm in Shanghai Vorck
8 Juni 9 Uhr vorm in Nagasaki
Penang Lützow 8 Juni 8 Uhr vorm in Suez Kleist 7 Juni
1 Uhr nachm von Southampton La Plata Linie Tübingen
9 Juni Ouessant pass Gotha 9 Juni Vlissingen pass Göttingen
7 Juni in Antwerpen Canada Linie Prinz Adalbert 10 Juni
von flamburg Brasilien Linie Würzburg 8 Juni von Santos
Bonn 8 Juni von Antwerpen Roland 8 Juni in Antwerpen
Mittelmeer Levante Dienst Therapia 10 Juni von Smyrna
Stambul 10 Juni in Smyrna Alexandrien Linie Schleswig
8 Juni 2 Uhr nachm von Alexandrien Prinz Heinrich S Juni
3 Uhr nachm von Marseille Austral Japan Linie Prinz
Sigismund 9 Juni 12 Uhr mittags in Kobe

MWassoerständie
bedentet äber unter Null

Sasalo ine Vnstrut e en Waode
Trtern e 12 Juni 0 18 13 Juni
Nebra Oberpegel 2,06 02 4a Unterpegel 1,42 1,54 S 12Woeissenfels Oberpegel 242 246 4Unterpegel 7 0,01 o 50Trotha 12 50 13 4,66 1Alsleben Oberpegel I 2,38 12 2,41 S 3Unterpegel 1,00 41 15 2 15Bernburg a 60 40 76 16Kalbe Oberpegel ,48 z 47 01Unterpegel 018 S 20Iser Fger EIbo Mol don

Juni Fall Waehs an Wnoteneun ſ o ſFüienderg or Tn T 2 4 d d 32Wer u 088 dSo oreheei b
ubite 940 1 Magdeburg 0,92 3Brandeis 10 Tangermde uelnik 0,58 17 WittenbrgeTeitmerit 2 ömita tAuseig 19 Boizenburg sheeeeleeeeeee eTorgau 70 t Wauenbuug 60,68Auseig 13 Juni Pegelstanäà plus 19 em Vom Oberlaut

weräen 27 o Fall gemeldet

e

Roon 9 Juni 6 Uhr vorm in

S re
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